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Wenn die Gäste am Sonntag, 18. August dieses Jahres in das Zent-
rum von Westrhauderfehn kommen, um mit den Mitgliedern der 
Kirchengemeinde rund um den Turm der Hoffnungskirche das Ge-
meindefest zu feiern, werden sie in eine längst vergangene Zeit ein-
tauchen, die uns aus Anlass des Fehnjubiläums nahegebracht wird. 

Im Gottesdienst werden Lieder aus der Zeit der Fehngründung ge-
sungen. Das Archiv vermittelt einen Eindruck davon, was damals 
gepredigt wurde. Anschließend sind die Besucher eingeladen, das 
bunte Treiben auf dem Gelände der Kirchengemeinde mitzuerle-
ben. Es werden Speisen angeboten, wie sie in den Jahrzehnten nach 
der Gründung unserer Fehne üblich waren, alte Volkslieder werden 
vorgestellt und gemeinsam gesungen. Es werden auch Spiele vor-
bereitet sein, die bereits von unseren Urahnen gespielt wurden. 

Im Vordergrund steht das gesellige Beisammensein, das gerne bei 
Tee und Kuchen genossen werden kann. Dass die Historie auch da-
bei eine Rolle spielt, mag dadurch veranlasst werden, dass an die-
sem Tag auch historische Kostüme gezeigt werden. Wer mag, kann 
„sein/ihr Altes“ gerne tragen. Weitere Angebote werden vorberei-
tet. Das vollständige Programm kann rechtzeitig vor dem Fest auf 
der Internetseite der Kirchengemeinde eingesehen werden:
www.kirche-west-rhaude-rfehn.de

am
Sonntag

18
A U G .

Westrhauderfehn

Gemeindefest zum 
Fehnjubiläum

E M D E N

Druckkontor Emden | Normannenstr. 1a | 26723 Emden | Tel. +49 (0) 4921 58918-0 | www.druckkontor-emden.de
WIR DRUCKEN UND VEREDELN MIT HÖCHSTER SORGFALT
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BS Immobilien Kontor Rhauderfehn e.K. 
Untenende 37 · Rhauderfehn · Tel. 04952.952 940 · as@bs-immobilienkontor.de · www.bs-immobilienkontor.de

Aufgrund der ständig steigenden Nachfrage in unserem Fehngebiet suchen 
wir dringend für solvente Kunden:

Nutzen Sie 

25 Jahre
Erfahrung

Sie möchten Ihr Haus 
verkaufen? Nutzen Sie unsere 
kostenlose qualifizierte 
Vorabeinschätzung!

04952 - 95 29 40
0172 - 76 11 646

Die Einschätzung Ihrer Immobilie erfolgt kostenfrei für Sie; desweiteren übernehmen wir 
bei Auftragsvergabe der Vermarktung die Kosten für den notwendigen Energieausweis 
und erstellen qualifizierte Luftbilder und Videoaufnahmen Ihrer Immobilie.



Einfamilienhäuser mit mind. 1 ebenerdigen Schlafzimmer

Reihenhäuser

Doppelhaushälften

Eigentumsw
ohnungen 
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Resthöfe

Alleinlagen (auch sanierungsbedürftig)

hochwertige Wohnhäuser 
in ruhiger, gerne auch zentraler, Lage

Anzeige

ACHTUNG, NATURLIEBHABER UND PFERDEFREUNDE !
Wir bieten Ihnen zwei traumhafte Objekte in völliger Alleinlage. 

Aufwendig und von Meis-
terhand sanierter Resthof 
in idyllischer ruhiger Al-
leinlage
Traumhafter Resthof mit 
freier Balkenlage (neu ein-
gebaut), integriertem Offen-
stall, gr. Werkstatt/Lager, 
massives Nebengebäude 
mit Schleppdach, 2 Photo-
voltaikanlagen, komplett eingefriedetes Areal (Eichenpfähle/Douglasie 
Bretter) rund ums Haus u.v.m. 
Baujahr: ca. 1950 zwischen 2016-2018 bis auf das DG mit einem Kosten-
aufwand von nachweislich mehr als 180.000,00 € aufwendig teilsaniert so-
wie um- u. ausgebaut 
Grundstück: ca. 25.798 m² (Hofplasterung, Scheune mit gr. Schleppdach, 
Werkstatt, Offenstall)
Wohnung EG: Eingangsflur mit Treppenaufgang zum DG, Schlafzimmer, 
Bad, Büro/Gästezimmer, gr. offener Wohn-/Küchenbereich mit Möglichkeit 
für Kaminofen, Seiteneingang mit Flur, Gäste-Bad, Zugang zum Offenstall 
mit sp. Sattelkammer (beheizt) zwei Futterräumen (1 x beheizt), Abstell-
raum u. sep. Heizungsraum mit Speicher und Holzspaltofen, sep. von au-
ßen begehbarer zusätzlicher Heizungsraum mit Brennwertanlage (Gas), 
sep. Werkstatt.
Wohnung OG: Flur, 2 Schlafzimmer (Versorgungsanschlüsse für Badezim-
mer o.ä. vorhanden)
Wohnfläche gesamt ca. 160 m², zzgl. Nutzflächen
ENEV 2014: Baujahr Gebäude: ca. 1950, Baujahr Anlagentechnik: 2016, 
Energieträger: Erdgas, Solarthermie und Holzscheid. Energiebedarfsaus-
weis, Endenergieverbrauch: 117, 1kWh/(m²a), EEK: D

KP: 475.000,00 €

26897 Bockhorst 26817 Rhauderfehn OT. Collinghorst

Stilvolles Ambiente mit individu-
ellen Möglichkeiten auf 30.400 qm
Repräsentatives sowie aufwendig 
kernsaniertes Zweifamilienwohn-
haus mit massiven Nebengebäu-
den, 3 Garagen, Schleppdach, 
Hoch-Carport für Anhänger, Wohn-
mobil oder 3 PKW, 7 Pferdeboxen 
mit Tränken u. gr. Stallgasse, Tur-
nierplatz, Terrassen, Wintergarten 

(ca. 85 m²) mit Gauben uvm. in absolut ruhiger Alleinlage am Ortsrand 
Baujahr: ca. 1967 ( 2011-2012 in allen Bereichen kernsaniert sowie zeitge-
mäß um-und ausgebaut und in den weiteren Jahren veredelt) 
Grundstück: ca. 30.400 m² direkt am Haus (Rasenflächen, 6 Wechselwei-
den mit Wassertränken, eingefriedeter Dressurplatz (Turniergröße), alter 
Baumbestand, kameraüberwachte Hoftore im Zufahrtsbereich, nicht ein-
sehbare Gartenanlage, 2 Terrassen sowie Grillplatz mit gr. Schwenkgrill 
uvm.)
Aufteilung/EG: Flur/Diele, Bad, Gäste-WC, HWR, Vorratsraum (Hochkel-
ler), Heizungsraum, Flur mit Treppenaufgang zum DG, Schlafzimmer mit 
Zugang zur überdachten (Bj. 2017) Terrasse, gr. Wohnküche inkl. hochw. 
EBK (weiß/Hochglanz, Neuwert 25.000 € /2017), Pflegezimmer (28 qm, 
Fußboden 2017 neu) mit übergroßer Wanne und sep. Außeneingang sowie 
Zugang zum Personalraum des Pflegedienstes, Wohnraumwintergarten 
mit elektr. Beschattung, Fußbodenheizung mit komplett zu öffnenden Tü-
relementen
Aufteilung/DG: Flur/Essbereich, Wohnzimmer, Abstellraum/HWR, Bad, 
Schlafzimmer mit sep. Ankleideraum
Wohnfläche ges. 264 m² (Aufteilung EG/190m² / DG/74 m² zzgl. Nutzflä-
chen sowie Stall- u. Nebengebäude)
ENEV 2013: Baujahr Gebäude: ca. 1967, Baujahr Anlagentechnik: 1997, 
Energieträger: Heizöl, Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarf: 
157,7kWh/(m²a), EEK: E                KP: 675.000,00 €
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De Müürker von Christa Stumpe
Lammert Siebum ritt de Poortjedör open un stappt mit grode Treden de 
Footpadd up de Butendöör dahl. Nett as he sien Finger up de Klingelknopp 
drücken will, geiht de Döör al open. „Ik hebb di al van Wieden komen 
sehn“, seggt Oma Oltmanns, „ik hebb al vör d‘ Fenster seten un luurt. 
Koom gau rin, mien Jung.“ „Ik bün Lammert Siebum van Firma Weber-
mann un sall hier de Duske umbauen“, stellt Lammert sük vör. „Daar freei 
ik mi al up“, seggt Oma Oltmanns, „denn ik kann de grode Stapp nich mehr 
so recht in de hoge Duske un wull dat woll up Grund hebben, daarmit ik 
daar so inlopen kann, so as dat vandaag Mood is, avers brengt dat ok vööl 
Stoff?“, fraggt se besörgt. De beiden gahnt in Baadkamer, Lammert klaart 
Oma Oltmanns övers alls up, wo he wat maken deit un daarbi vertellt he 
hör, dat he de Döör van binnen ofkleven deit un de Schutt dör dat Fenster 
entsörgen deit. „Dat brengt overhaupt kien Stoff in hör Wohnung“, seggt 
he. Lammert leggt los un Oma Oltmanns geiht in Köken. Nett as Lam-
mert de Baadkamerdöör van binnen ofkleevt hett, ritt Oma Oltmanns de 
Döör weer open: „Sall ik uns nahst ok en mooi lecker Tass Tee maken?“ 
„Ja“, seggt Lammert mit en eernst Gesicht, „nu mutt ik avers eerstmaal 
arbeiden un de Döör mutt dicht!“ Lammert fangt van nejen weer an to 
ofdichten. De Tied vergeiht, Oma Oltmanns kloppt sacht an de Döör. „Tee 
is klaar!“ „Ja, ik koom“, röppt Lammert. Teihn Minüten later. Lammert is 
dör de Baadkamerfenster klautert un sitt bi Oma Oltmanns an Tafel. Oma 
Oltmanns hett Tee al inschunken, dree dicke Kluntjes kicken to de Tass 
ut un en dicken Schepp Rohm hett se in de Tass glieden laten. Lammert 
mutt sluken, he nimmt doch blot alltied en heel lüttje Kluntje, avers na, 
för ditmaal mutt he daar nu dör. Daar sett Oma Oltmanns hum ok noch 
en dicke Stück Krintstuut mit dicke Botter de up vör d`Nös. „Hier mien 
Jung!, seggt se. Na dree Tassen Tee, hett he nu negen Kluntjestückjes in 
sien Tass liggen. Oma Oltmanns weet nu, dat he up Fehn in veert Wieke 
wohnen deit, wo sien Ollen heten un wo old he is un an End stellt Oma 
Oltmanns fast, se Beiden bünnt ja noch annanner verwandt! Wo lüttjet 
doch de Welt is. Lammert kruppt weer döör dat Fenster na sien Arbeid 

torügge. He geiht nu eerstmaal mit Mund unner de Waterkran, um de 
sööd Geschmack los to worden. „Ik maakt uns beiden nahst en lecker 
Middageten“, hört he Oma Oltmanns dör de Döör röpen. Tegen Twalven 
kloppt Oma Oltmanns weer an d‘ Döör: „ Eten is klaar!“ „Ja, ik koom“, 
röppt Lammert. Teihn Minüten later sitt he weer bi Oma Oltmanns an 
Tafel. Weer is he dör de Baadkamerfenster klautert. Oma Oltmanns hett 
mooi kookt. Se deiht hum Tuffels, Stipp, Rotkohl un en dicken Kotelett up 
Teller. „Oh gommes, nich so vööl“,  röppt Lammert, „nahst pass ik nich 
mehr dör de Baadkamerfenster.“ Man nützt nix, Oma Oltmanns hett sien 
Teller al vull scheppt un Lammert mutt sük de man over her maken. As 
he sien Teller leeg hett, kann he daar gaar nich tegen kieken un Oma Olt-
manns packt hum noch en Kotelett up Teller, „De geiht de noch woll in“, 
seggt se, „du deihst ja ok stuur arbeiden, du musst wat eten.“ Lammert 
kickt up sien Kotelett, stennt un knuust en bietje dran herum. As Oma 
Oltmanns nett nich kieken deit, kricht Lammert gau sien Taskendook to d‘ 
Büx ut, wickelt dat Kotelett rin un lett hum in sien Arbeitsjacke verswin-
nen. „So, ik mutt nu ok wieder, sonst waar ik vandaag nich mehr klaar.“ 

„Wat, du hest de tweed Kotelett al up?“, wunnert Oma Oltmanns sük. „Ja 
man, avers, waar is denn de Knaak bleven?“ „Knaak , Knaak“, brummt 
Lammert verfehrt, „daar was gar kien Knaak in!“ Lammert steiht up un 
will weer dör dat Fenster in de Baadkamer verwinnen. „Daar was gaar 
kien Knaak in? Dat is ja komisch, en Kotelett ohn Knaak!“, wunnert Oma 
Oltmanns sük. Struppi, de bitlang unner ‘t Sofa liggt to slapen, hett wat 
van Knaak hört un suust achter Lammert an, denn ut sien Jacke kummt so 
en mooi Röök, avers he verpasst hum um een Haarspier, daar is Lammert 
in dat Lock verswunnen.  „So, so“, Oma Oltmanns schüddelt mit Kopp, 

„daar was gaar kien Knaak in? He hett de Hund de Knaak geven!“ „Struppi, 
du bruukst nu ja kien Middageten mehr, du hest ja nu al wat hat!“ Struppi 
versteiht de Welt nich mehr un sien Buuk knurrt. „Wacht man“, denkt he, 
„nahst röppt Oma Oltmanns di weer to Tee mit dicke Botterkook un denn 
sall ik mien Knaak woll kriegen.“ Sien witte Tannen wiest he al maal.  

 

Tag der offenen Tür
22. September 2019 · 11.00-18.00 Uhr

Lüdeweg 48 · Westoverledingen

Wir laden herzlich
 alle Bürgerinnen und Bürger ein!

Unser Programm
 Vorstellung der Projekte
Bau- und Metallwerkstatt · Jugendwerkstätten mit 
ihrer kulinarischen Alltagswerkstatt (Hauswirtschaft) ·  
Kreativwerkstatt · Medienwerkstatt · Rhauderfehner 

Tafel

 Für das leibliche Wohl ist gesorgt

 Buntes Rahmenprogramm mit verschiedenen Aktivitäten 
für Groß und Klein

 Flohmarkt  
Wer mit einem Stand dabei sein möchte, kann sich bis zum 02.09. 
bei Frau Eifler unter der Tel.-Nr. 04955 98670-13 anmelden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

AKSR Kinder- und Jugendbauernhof
Hof-Saison 08. April – 18. Oktober 2019
Unsere Öffnungszeiten:   
Montag & Mittwoch 09:00-17:00 Uhr       
Di., Do. & Fr.   09:00-13:00 Uhr    
In der Ferienzeit jeweils von 9:00-17:00 Uhr  

In den Sommerferien haben wir wieder tolle 
Ferienaktionen geplant.       

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Projekthof
Freitagsstraße-Süd 15 · 26817 Rhauderfehn/Burlage
 Nina Rickers, Projektleitung:  Mobil: 0174 68 03 661
 
 Infos & Terminvereinbarungen
Stephanie Sanders, Verwaltung:  Tel.: 04967 91 23 27

www.aksr.de



Die Gemeinde Ostrhauderfehn betei-
ligt sich in diesem Jahr erstmalig an 
der Kampagne „STADTRADELN“ des 
Klima-Bündnisses. Vom 1. bis 21. Sep-
tember 2019 werden alle geradelten 
Kilometer in Ostrhauderfehn sowie 
dem Landkreis Leer gezählt.
Mitmachen kann jeder, einzeln, als 
Familie, Gruppe, Klasse, Betrieb oder 
Verein. Wer nicht in Ostrhauderfehn 
wohnt, aber in der Gemeinde arbeitet, 
die Schule besucht oder in einem Ver-
ein/Gruppe aktiv ist, kann dabei sein. 
Wo die Kilometer geradelt werden, ist 
dabei egal. Gestrampelt werden kann 
auf dem Weg zur Arbeit oder Schule, 
in der Freizeit oder im Urlaub am an-
deren Ende der Welt. 

Die Aktion soll nicht nur den Klima-
schutz fördern, sondern auch den Rad-
verkehr und eine lebenswerte Kom-
mune. Das Klima-Bündnis prämiert 
die fahrradaktivsten Kommunalparla-
mente, Städte und Gemeinden. 

Anmelden und registrieren lassen 
können sich die Radfahrer auf der 
Internetseite www.stadtradeln.de/
ostrhauderfehn. Dort können sie auch 
einem Team beitreten oder ein eigenes 
gründen. Für Einzelradler steht etwa 
das „Offene Team“ zur Verfügung. 

Anschließend müssen sie die gera-
delten Kilometer im „Radelkalender“ 
oder auf einem Erfassungsbogen ein-
tragen. Wer keinen Internetzugang 
hat, kann sich bei Nicole Beck, Kö-
nigsweg 22, 26842 Ostrhauderfehn, 
Telefon 04952/6377 oder fedux@web.de, 
melden. 

 Jetzt zählt es! „Stadtradeln“ für die Umwelt. 
Foto von der Gemeinde Ostrhauderfehn zur Verfügung gestellt

„Stadtradeln“ in Ostrhauderfehn
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Guten Appetit

Rezept

1 Handvoll gemischte Garten-
kräuter, z. B. Petersilie, Rosma-
rin, Basilikum, Minze

5 EL  Olivenöl

1/2 TL  abgeriebene Schale  
 einer Bio-Zitrone

feines Meersalz

Pfeffer aus der Mühle

500 g  Hähnchenbrustfilet

3 EL  Zitronensaft

Die Kräuter verlesen, waschen, trocken schütteln, 
die Blättchen abzupfen und fein hacken. 1 EL da-
von beiseitestellen, die restliche Kräuter mit dem 
Öl mischen.

Die Zitronenschale unterrühren und mit Salz und 
Pfeffer würzen.

Das Fleisch waschen und gut trocken tupfen, 
dann der Länge nach in fingerdicke Scheiben und 
anschließend in lange Streifen schneiden. Die 
Fleischstreifen auf Metallspieße ziehen (Holzspie-
ße ggf. vorher gut wässern). Mit der Kräutermari-
nade einpinseln.

Auf dem heißen Grill rundherum ca. 5 Minuten 
grillen. Anrichten, mit Zitronensaft beträufeln und 
mit den restlichen Kräutern bestreuen. 

Dazu passt Salat und Weißbrot.

Grill-Hähnchenspiesse

Gegrillte Hähnchenspiesse mit Marinade aus frischen Kräutern.

4 
Portionen

Zutaten

2
3

4

1

Einfach

ca. 15 Min. 
Arbeitszeit

267 Kal./Port.

22 unter 

einem Dach!
Tel. (04952) 890 88 37 · Rhauderwieke 42 · Rhauderfehn

Tägl. geö�net: 
12 - 22 Uhr 
Dienstag Ruhetag

Tägl. geö�net ab 18 Uhr 
Dienstag Ruhetag
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Historisches Schaufenster

Herausgegeben mit Unterstützung der  Gemeinden.
Herausgeber: Nautic Werbung GmbH & Co. KG 
1. Südwieke 286a · 26817 Rhauderfehn 
Tel. (04952) 8907732  
kontakt@nautic-werbung.de
www.nautic-werbung.de
Redaktion  Heinz J. Giermanns · Tel. (04952) 8833  und 
im Artikel genannte Personen
Anzeigen  Hanna Frederichs ·  (04952) 890 82 75

Alle Rechte vorbehalten. Für unaufgefordert zugesandte 
Manuskripte, Fotos etc. kann keine Gewähr übernom-
men werden. Für die Inhalte der Anzeigen übernimmt 
der Herausgeber keine Haftung. Die Urheberrechte 
für gestaltete Anzeigen, Fotos und Gesamtgestaltung 
bleiben beim Herausgeber und dürfen nur mit Genehmi-
gung verwendet werden. Bei Nichtbeachten werden die 
Satzkosten berechnet.  Ein besonderer Dank gilt Christa 
Stumpe für die plattdeutsche Geschichte sowie allen 
Inserenten, die das Erscheinen ermöglicht haben.

Impressum

Diese Aufnahme zeigt den Milchfahrer Bern-
hard Thyen, der auf seiner Tour Milch für die 
Verwertung in der Molkerei Langholt holte. 
Wie er waren viele Landwirte im Nebenberuf 
für eine der Molkereien im Overledingerland 
im Einsatz. Bis etwa 1935 kam es vor, dass 
sich Milchfahrer unterwegs auf dem Weg zu 
verschiedenen Molkereien trafen, weil sie die 
Milch „ihrer“ Bauern und Einzelkuhhalter zu 
der Molkerei brachten, die vermeintlich besser 
zahlte. Unter der Herrschaft des Nationalsozi-
alismus wurden Einzugsgebiete für die Molke-
reien festgelegt. Damit war die Wahlfreiheit für 
die Milchviehhalter aufgehoben.
Die Aufnahme stammt aus der Zeit, als die Zahl 
der Kühe pro Hof vergleichsweise gering war. 
Als die bundesdeutsche Volkswirtschaft - und 
mit ihr die Landwirtschaft - nach dem Zweiten 
Weltkrieg wieder Fahrt aufnahm, wuchs auch 
die Zahl der Kühe je Betrieb. Bald reichten Fuhr-
werke wie dieses nicht mehr aus, um alle Kan-
nen der Bauern einer Tour befördern zu können. 
Man sah jetzt Fuhrwerke mit Anhänger und als 
deren Kapazität nicht mehr ausreichte, wurden 
Milchkannen auch außen an die Seitenwände 
von Wagen und Hänger gehängt.
Nächste Entwicklungsstufe war der Ersatz der 
Kannen durch Tanks, die mit Hilfe eines Krans 

auf den Wagen gehoben wurde, zunächst noch 
auf das Pferdefuhrwerk aber bald schon auf ei-
nen Lastkraftwagen. Die Konzentration in der 
Landwirtschaft setzte sich fort, und während 
mancher Betrieb aufgegeben wurde, wuchs in 
anderen der Viehbestand und damit die dort 
erzeugte Milchmenge. Die Kapazität der trans-
portablen Tanks reichte nicht mehr aus, zudem 
war ihr Transport zur Molkerei umständlich. 
Man ging dazu über, nicht mehr die Tanks, 
sondern nur noch die Milch zu transportieren. 
In den Betrieben installierte man feste Tanks, 
deren Kapazität der auf dem Hof anfallenden 
Milchmenge angepasst werden konnte.
Möglich wurde diese Entwicklung auch da-
durch, dass die Kühlung der Milch auf dem 
Hof dank der zur Verfügung stehenden Technik 
kein Problem mehr war. Alte Mitbürger erin-
nern sich, dass dies nicht immer so war. Früher 
konnte die Kühlung an heißen Tagen zum Pro-
blem werden. Aber bei der Suche nach einem 
kühlen Ort, an dem die Kannen aufbewahrt 
werden konnten, bis sie der Milchfuhrmann 
abholte, waren die Bauern kreativ. Bekannt ist 
beispielsweise, dass sie die Kannen in die Re-
genbacke, in den Brunnen oder in einen was-
serführenden Graben stellten. 

FOTO: MENNO BUCHWALD

Mit dem „Seelter 
Foonkieker“ ins Moor
Ob man im Overledingerland lebt oder 
seinen Urlaub hier verbringt: Ein Aus-
flug ins Moor ist eine Reise in die Ver-
gangenheit, in Gegenwart und Zukunft 
zugleich. Wer sich Ludger Thedering 
und seiner Moorbahn anvertraut, die als 
„Seelter Foonkieker“ bekannt ist, lässt 
sich auf ein faszinierendes Abenteuer 
ein. Man erfährt, wie das Moor entstan-
den ist, welch einzigartiger Lebensraum 
das Moor war und ist, welch unver-
zichtbaren Beitrag es zur Entwicklung 
unserer Fehnorte geleistet hat, und man 
lernt kennen, wie der Mensch der Na-
tur das Moor zurückgibt, damit es neu 
wachsen und zum Erhalt einer lebens-
werten Umwelt beitragen kann. 
Ludger Thedering führt seine Gäste in 
Gebiete, die nur auf den Gleisen der 
Moorbahn erkundet werden können. 
Man sieht sowohl Flächen, aus denen 
noch Torf wird und solche, die bereits 
der Natur zurückgegeben wurden. 
Wenn man den Erzählungen des moor-
kundigen „Lokführers“ folgt erfährt 
man beispielsweise, dass das Moor jähr-
lich um einen Millimeter wächst. Man 
erfährt auch, dass die Esterweger Dose, 
in die der „Seelter Foonkieker“ seine 
Gäste führt, in einigen Jahren das größte 
zusammenhängende Naturschutzgebiet 
in Niedersachsen sein wird.
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† 18.04.2019 ¢
Monika Dänekas geb. 

Neugebauer und Michael 
Dänekas

† 13.05.1994 ¢
Christa und Artur Hoffschnieder

† 05.04.2019 ¢
Juliane Moldenhauer-Starke 

geb. von der Heydt und Dennis 
Moldenhauer

† 15.03.2019 ¢
Laura Mettin geb. Hartkens und 

Christian Mettin

† 13.04.2019 ¢
Kerstin Ukena geb. Junker und 

Philipp Ukena

† 13.05.1994 ¢
Jutta und Klaus Beenig

† 21.03.2019 ¢
Sontje Janßen geb. Winkler und 

Matthias Janßen 

Hochzeitsgalerie
Es haben sich u.a. folgende Brautpaare in der Zeit vom 15.03. bis 18.04.2019 das Ja-Wort gegeben. Wir 
wünschen alles Gute für die gemeinsame Zukunft! Und den beiden Paaren, die sich vor 25 Jahren das 

Ja-Wort gegeben haben, wünschen wir auch weiterhin alles Gute!

† 16.03.2019 ¢
Beate Prahm, geb. Köhler 

und Hartwig Prahm 

Sie haben in Rhauderfehn / 
Ostrhauderfehn geheiratet 
oder werden heiraten und 
möchten auch in unserer 
Hochzeitsgalerie veröffent-
licht werden?  

In den Standesämtern der 
Gemeinden Rhauderfehn 
und Ostrhauderfehn erhal-
ten Sie weitere Informati-
onen oder senden Sie uns 
eine E-Mail an k.taurat@
nautic-werbung.de 

Mittelkanal links 94 · Papenburg · Tel. 04961.97760 ·  www.hotel-hilling.com

Hotel-Restaurant

HILLING

at
el

ie
r 1

6

à la carte
täglich 17:30 - 22:00 Uhr

Mittagstisch 
Sa./So. 11:30 Uhr - 14:00 Uhr

Wir machen Ihr Event zum Highlight – von 
der Hochzeit, über den Geburtstag und das 
Jubiläum bis zur Firmen- und Vereinsfeier. 



Strom & Gas von

www.stefan-grass.de
�  0173 / 99 77 150   ·   04961 / 94 26 461

TOP Bewertungen bei Google

Möchten Sie auch weniger für 
Strom und Gas zahlen? 
Ich berate Sie kostenlos & 
unverbindlich. 

St
an

d 
04

.0
6.

20
19
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Das gesamte Jahr 2019 feiern die Bürger in Ostrhauderfehn den 
250. Geburtstag ihrer Gemeinde, der auf die Unterschrift des 
preußischen Königs Friedrich II. (der Große) unter die Grün-

dungsurkunde zurückgeht. Vom 21. bis 23. Juni feiern die Einwohner 
und ihre Gäste die Gründung ihres Ortes mit zahlreichen Veranstal-
tungen.
Bereits am Mittwoch dem, 19. Juni, wird den Senioren aus der Gemein-
de im Festzelt beim Rathaus ein unterhaltsames Programm bei Tee und 
Kuchen geboten. Am Freitag wird das Festwochenende mit einem Fest-
akt im Zelt auf dem Marktplatz offiziell eröffnet. Die Organisatoren 
haben mit den „Blindfischen“,  Jugendbands aus Ostrhauderfehn und 
der Jugendrockband „Schwimmer“ einen tollen Tag für die Kinder und 
Jugendlichen aus unserer Gemeinde unter dem Motto „Hits for Kids“ 
geplant. 

Ein Höhepunkt des Veranstaltungsreigens ist die Party am Samstag-
abend. Für beste Unterhaltung der Gäste sorgen der Sänger Achim Pe-
try, die Formation „Abba 99“ und die Band „Fresas“. Außerdem werden 
stündlich attraktive Preise wie Wellnesswochenenden, Tablet, Handy 
und natürlich der große Hauptgewinn, eine mehrtätige Kreuzfahrt für 
zwei Personen, verlost.

An den um 10.00 Uhr beginnenden ökumenischen Gottesdienst im Fest-
zelt schließt sich am Sonntag, 23. Juni ab 13.30 Uhr der Festzug durch 
den Ort an. 

Willkommen zum Höhepunkt des Festes in    Ostrhauderfehn

Gewerbestraße-Süd 2  | 26842 Ostrhauderfehn
Tel. 0 49 52 - 82 6 82-0 | Fax 0 49 52 - 82 6 82-66

info@sez-solar.de | www.sez-solar.deSonnen-Energie-Zentrum GmbH 

Gewerbestraße-Süd 2  | 26842 Ostrhauderfehn
Tel. 0 49 52 - 82 6 82-0 | Fax 0 49 52 - 82 6 82-66

info@sez-solar.de | www.sez-solar.de

Info - Abende
Energiekosten senken durch

Photovoltaik und Speichertechnik

Sonnen-Energie-Zentrum GmbH 

Wir bi� en um vorherige Anmeldung aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl.

25 Jahren!

Vortrag von Ulrich Burkhalter, Firma Solarwa�
Donnerstag 05.11.2015 um 18:00 Uhr

Gewerbestraße-Süd 2 | 26842 Ostrhauderfehn
Tel. 0 49 52 - 82 6 82-0 | Fax 0 49 52 - 82-66 | www.sez-solar.de

Energiekosten senken - privat und gewerblich

Erfahrung
seit über
25 Jahren!

Ihr Partner für:
�  Solarstrom & Stromspeicherung �  Anlagen-Überwachung
�  Solartankstellen �  Service & Wartung auch für Fremdanlagen
�  Anlagen-Check �  Infrarotheizungen

Erfahrung
seit über

30 Jahren!

Festakt zur 250-Jahr-Feier

Ministerpräsident Stephan Weil (Mitte) überreichte Bürgermeister Günter 
Harders (links) von Ostrhauderfehn und Geert Müller von Rhauderfehn 
Gastgeschenke anlässlich des 250. Geburtstages der beiden Gemeinden. 

FOTO: DITTMAR MARTINOWSKY

Ostrhauderfehn. Mit einem kurzweiligen Festakt feierten die Ge-
meinden Ostrhauderfehn und Rhauderfehn im Veranstaltungssaal 

„Golden Horn“ im Gewerbegebiet Ostrhauderfehn am Samstag, den 
27. April 2019, gemeinsam das 250-jährige Bestehen der Ortschaften 
Ostrhauderfehn und Westrhauderfehn.
Neben rund 150 geladenen Gästen aus Wirtschaft, Politik sowie 
weiteren öffentlichen Einrichtungen und Institutionen begrüßten 
Bürgermeister Günter Harders und Bürgermeister Geert Müller den 
niedersächsischen Ministerpräsidenten Stephan Weil als Ehrengast. 
Nach interessanten und humorvollen Grußworten und Vorträgen 
überreichte Ministerpräsident Weil der Gemeinde Ostrhauderfehn 
als Geschenk einen Bewilligungsbescheid über 500.000,00 Euro für 
den Ausbau des geplanten Vereinsheimes an der Kirchstraße und der 
Gemeinde Rhauderfehn den Titel „amtlich anerkannter Erholungs-
ort“ für die Ortschaften Westrhauderfehn und Rhaudermoor. 

Wir wünschen a�en Besuchern viel Spaß!
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Idafehn Mitte 1a · Ostrhauderfehn · Tel.: (04952) 6 11 60 · Fax: 94 23 40
Ö�nungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-18.30 Uhr · Sa: 8.00-13.00 Uhr

Wir beraten Sie gern
 

... natürlich auch bei Fragen zu 
Ihrer Verordnung und allen frei 
verkäu�ichen Medikamenten 
und P�egemitteln, 
wie z.B. Naturmedizin.

Denken Sie schon jetzt an Ihre

ab 9,95 €
pro Monat

Bauplatzfinanzierung
Sonderkontingent für das persönliche Traumhaus

Haben Sie den Bauplatz für Ihr privates Traumhaus gefunden?
Wir finanzieren Ihren Bauplatz bis zu zwei Jahre ab 9,95 Euro pro Monat vor- 
bis Sie Ihr gesamtes Haus finanzieren und bauen wollen.

Wir machen es möglich - Traumhaus erfüllen leicht gemacht!

Angaben gemäß § 6a PAngV: 
Sollzinssatz: ab 0,24 % p. a. fest für 
die gesamte Laufzeit; effektiver 
Jahreszins: ab 0,24 %; 
Nettokreditbetrag: 15.000 - 
150.000 Euro; Vertragslaufzeit: 1 - 
24 Monate. Anbieter: 
Raiffeisenbank Strücklingen-Ida-
fehn eG, Hauptstraße 188, 26842 
Ostrhauderfehn.
Sollzinssatz: 0,24 % p. a. fest für 
die gesamte Laufzeit; effektiver 
Jahreszins: 0,41 %; Nettokreditbe-
trag: 50.000 Euro; Vertragslaufzeit: 
24 Monate; Gesamtbetrag: 
50.238,80 Euro; monatliche Rate: 
9,95 Euro; Bonität und Eintragung 
von Grundschulden vorausgesetzt.
Gültig vom 15.01.2019 bis
31.12.2019. Repräsentatives 
Beispiel: Sonderkontingent - 
solange der Vorrat reicht.

Traumhaus erfüllen ganz einfach - jetzt einen Termin 
mit Ihrem Kundenberater vereinbaren. 
Telefon: (0 49 52) 80 60
Internet: www.raiba-idafehn.de/traumhaus

Alles 
für 
die 

Schule

Pass-Fotos
für Ausweispapiere

Bewerbungen,
Führerschein usw.

bei uns sofort
zum Mitnehmen!

Buchbestellung
per WhatsApp.

Ganz einfach 

abfotografieren 

und senden an:

0162-666 50 58

Hauptstr. 184 · 26842 Ostrhauderfehn
Tel.: (04952) 94 29 46 · Fax: 94 29 47
buchschloermann@online.de
www.buch-schloermann.de

Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr. 8-18 Uhr
Sa 9-14 Uhr

„Wir freuen uns auf viele schön geschmückte Wagen, Gruppen 
und Bogengemeinschaften, die sich an der Veranstaltung beteili-
gen. Bei hoffentlich schönem Wetter zieht der Umzug durch die 1. 
Südwieke bis zum Torfwerk Strenge und durch die Schifferstraße 
zurück zum Rathaus. Hier trifft sich dann alles auf dem Mark-
platz bei Freibier!“

- Gemeinde Ostrhauderfehn -

Nach dem Festwochenende wird das Jubiläum mit weiteren Veranstal-
tungen fortgesetzt: am 9. August steht das Treffen historischer Nutz-
fahrzeuge ebenso im Zeichen den Fehnjubiläums wie der „Tag der Prä-
vention“ am 1. September.

Eintrittskarten zum Preis von 15,00 € für die große Party mit ABBA99, 
ACHIM PETRY und DIE FRESAS gibt es in der Tourist Info Ostrhauder-
fehn, Buchhandlung Schlörmann, Reisebüro Esders und Modehaus 
Böckmann.

Willkommen zum Höhepunkt des Festes in    Ostrhauderfehn 19.-23. Juni

-ANZEIGE-

Das eigene Land ist seit je her von großer Bedeutung. Vor 250 
Jahren mussten dazu die Kolonisten auf dem Fehn den Torf im Hand-
stichverfahren abbauen und schufen ihr eigenes Acker- und Weide-
land. Die Kultivierung war schwere Knochenarbeit.
In der heutigen Zeit ist der Bau des eigenen Traumhauses zwar einfa-
cher geworden, dafür aber mit deutlich mehr Voraussetzungen und 
Formalien verbunden.
Als Bank in der Nachbarschaft kann die Raiffeisenbank Strücklin-
gen-Idafehn eG zwar beim Bau nicht selbst mit Hand anlegen – das 
können Handwerker besser als Banker, aber die Kundenberater helfen 
gerne bei der passenden Finanzierung und bei der Beantwortung 
Ihrer finanziellen Fragen:

 x Welche Voraussetzungen muss ich für meinen  
Immobilien-Traum erfüllen?

 x Welche Zuschüsse kann ich bekommen?
 x Wie kann ich mir die niedrigen Zinsen sichern?

Nutzen Sie die Nachbarschaftshilfe der Kundenberater der  
Raiffeisenbank Strücklingen-Idafehn eG - für Sie vor Ort in Idafehn, 
Strücklingen und Rhaudermoor oder jederzeit online unter: 
www.raiba-idafehn.de.

Für die Finanzierung Ihres Bauplatzes gibt es dort gerade ein  
Sonderkontingent!
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Feste  feiern  im  Gewerbegebiet   Rhaudermoor

Fahrzeug- und Industrielackierungen
Inh. Olaf Schmidt · Im Gewerbegebiet 6a · 26817 Rhauderfehn
Tel. (04952) 92 12 80 · Fax 92 12 82 ·  info@schmidt-lfb.de · www.schmidt-lfb.de

 
� Täglich HU/AU Abnahme
� Unfallschaden und 

Karosserie-Instandsetzung
� Reparatur und Wartung 

aller Fabrikate
� Neuwagen-, Jahreswagen- 

und Gebrauchtwagen-
Verkauf

Ihr OPEL Service Partner

Im Gewerbegebiet 4 · 26817 Rhauderfehn
Tel.: 0 49 52 / 26 44 · Fax: 70 59
opel-focken@t-online.de · www.opel-focken.de

Als vor 40 Jahren mit dem ersten Spatenstich für 
das Gewerbegebiet eine Ära in der wirtschaftli-
chen Entwicklung der Gemeinde Rhauderfehn 
begann, hatte man vielleicht gehofft, dass die 
Nachfrage den Vorstellungen von Rat und Ver-
waltung entsprechen würde. Und so kam es. Bald 
war die ausgewiesene Fläche zu klein, es mussten 
neue Flächen bereitgestellt werden, und heute, 
vierzig Jahre später, blicken die Initiatoren und 
die ansässigen Unternehmen auf eine Erfolgsge-
schichte. Grund für alle, am Sonntag, 1. Septem-
ber 2019, den 40. Geburtstag gebührend zu feiern.

Noch ist zwar manches offen, aber feststeht, 
dass sich die Bürger des Ortes und die Gäste aus 
nah und fern auf ein tolles Fest freuen können. 
Die meisten Geschäfte werden geöffnet sein, und 
deren Inhaber werden zusätzliche Angebote be-
reithalten und ihre Unternehmen vorstellen. Ne-
ben den im Gewerbegebiet ansässigen Unterneh-
men, werden auch Gastfirmen vor Ort sein, um 
sich zu präsentieren.
Darüber hinaus wird es ein tolles Unterhal-
tungsangebot sicherstellen, dass jeder Besucher 

auf seine Kosten kommt. Kinder werden auf Ka-
russells ihre Runden drehen oder sich auf einer 
Hüpfburg austoben können, mit einer Minilok 
kann man durch das Gewerbegebiet fahren, und 
wer mag, kann mit dem Hubschrauber in die Luft 
geben und die Welt aus der Vogelperspektive be-
trachten. 

Abgerundet wird das Festprogramm durch die 
örtlichen Feuerwehren und heimische Vereine, 
die sich und ihre Arbeit an Infoständen vorstellen 
und das eine oder andere Angebot bereithalten 
werden.

Auf mehreren Bühnen wird Livemusik geboten, 
die für die passende Feststimmung sorgt, und 
selbstverständlich wird auch für das leibliche 
Wohl gesorgt sein. 
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Termine & Veranstaltungen  
   Ostrhauderfehn
   Rhauderfehn

Juni

Seniorennachmittag
  19., Mi.  14.00-17.00 Uhr,  
   Festzelt Marktplatz 

Präventions- und Zukunftstag
   20., Do.   14.30 Uhr
   Ev.-Bildungsz. Ostfriesland-
Potshausen

Festakt 250 Jahre O'fehn   
21., Fr.  10.00-12.30 Uhr
   Festzelt Marktplatz
 
Hits for Kids im Festzelt 
   21. Fr.
   16.00-18.00 Uhr: Blindfische
  18.00-20.00 Uhr: Jugendbands 
  20.00-22.00 Uhr: Jugendver-
   anstaltung mit der Rockband 
   Schwimmer

Musikveranstaltung: Fresas, 
ABBA 99, Achim Petry 
   22., Sa.  20.00 Uhr
   Festzelt Marktplatz 

Sommerfest JuKZ Langholt
   22., Sa.  ab 13.00 Uhr
   Kirchstraße Langholt
  www.jukz-rhaudefehn.de

Ökonomischer Gottesdienst
   23., So.  10.00 Uhr
   Festzelt Marktplatz 

Festumzug 250 Jahre O'fehn
   23.06.2019  13.30 Uhr
   Start im Untenende 

Backtag
   30., So.  11.00 Uhr
   Mühle Idafehn

Juli

Pizzabacken u. Mühlenerkundung
   04./05., Do./Fr.  ab 10.00 Uhr
   Mühle Rhaude
   Anmeldung erforderlich
   Heino Scharf: 04952 – 1262

Theater to go – Der Fehnpad
    07.,21., So.  14.00-17.30 Uhr
   Kirchplatz Hoffnungskirche 
  Kartenverkauf im Tourismu-
scenter im Fehn- und Schiffahrts-
museum 

Feste  feiern  im  Gewerbegebiet   Rhaudermoor

Weil mit einem großen Andrang gerechnet wird, 
in dessen Folge die vorhandenen Parkplätze nicht 
ausreichen dürften, wird ein Shuttleverkehr von 
ausgewiesenen Parkplätzen zum Gewerbegebiet 
eingerichtet. 
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  Termine & Veranstaltungen  
Kinderbibelwoche: Die Glücks-
detektive
   09.-12. Di.-Fr.  10 - 14 Uhr 
   Gemeindehaus Petruskirche

Sommerferienpass „Tennis“
    11., Do.  14.00 - 17.00 Uhr
   Tenniszentrum Collinghorst
   Für Kinder von 6 – 15 Jahren
Anmeldung: 0175 – 594 19 39 oder 
info@tennis-collinghorst.de
www.tennis-collinghorst.de
Zweiter Termin: 8. August 14.00 
bis 17.00 Uhr

Briefmarkentauschtag
   14., So.  10 -12 Uhr
   Rathaus 

Königsschießen mit Schützenball 
Langholt
   20., Sa.
   Festplatz Markant-Markt

Standsicherheitsprüfung Fried-
hof 
   22., Mo.  ab 08.00 Uhr
   Holterfehn

Backtag 
   28., So.  11.00 Uhr
   Mühle Idafehn

Rhauderfehner Kneipenfestival
   27., Sa.  ab 19.00 Uhr
   Seite 16

August

Schützenfest Idafehn
  02.-04., Fr.-So.
   Festplatz am Idasee

Schützenfest Ostrhauderfehn
  09.-11., Fr.-So.
   Festplatz Wilken-Poelker

Treffen historischer Nutzfahr-
zeuge 
  09.-11., Fr.-So.
   Marktplatz am Rathaus

Winzer-Weinabend

  09.,Fr..  19.00 Uhr
   Holter Wienkeller
   Holter Landstraße 20

Weinfest

  10.,Sa.  abends
   Holter Wienkeller
   Holter Landstraße 20

Theater to go – Der Fehnpad
   11.,25., So.  14.00-17.30 Uhr
weitere Infos siehe Juli

Grillabend 

  13.08.2019  19.00 Uhr
   Idasee

Oldie-Fete Langholt
   17., Sa.  ab 21.00 Uhr
   Grundschule Langholt

Briefmarkentauschtag 
  18., So.   10.00-12.00 Uhr
   Rathaus

Rhauder Mühlenfest
Backtag mit Programm
  25., So.  11.00 - 17.00 Uhr
   Rhauder Mühlenweg 13

Grillnachmittag für Senioren 
  20., Di.  14.30 - 17.00 Uhr
   Fehnhaus

Backtag 
  25., So.  11.00 Uhr
   Mühle Idafehn

Weinfahrt ins Ahrtal

  30.08.-01.09. Sa./So.
  www.holter-wienkeller.de

September

Gewerbegebietsfest in Rhauder-
moor

   01., So.   Seite 10
   Gewerbegebiet

Gemeindefest

   01., So.   Seite 19
    St. Bonifatius Kirche

Ausstellungen

Ausstellung von Maddy Lebon, 
Adri Jans und Ryan Adberg
   bis 14. Juli
   Kunstkreis-Galerie 
   kunstkreis-rhauderfehn.de

Kunst-Brücke zwischen Mensch 
und Natur
   Galerie im Müllerhaus
    28. Juli bis 25. August
Eröffnung: 28.07. um 14.00 Uhr

Regelmäßige Termine
in Ostrhauderfehn

 Gymnastik für Senioren 
mit dem Deutschen Roten Kreuz 
jeden Montag außer in den Feri-
en  15.00 – 16.00 Uhr  

 Rathaus Ostrhauderfehn
 Sport für Senioren
mit dem Deutschen Roten Kreuz 
jeden Freitag außer in den Ferien 
 15.30 – 17.30 Uhr

 Grundschule Ostrhauderfehn
 Kleiderkammer 
des Deutschen Roten Kreuzes 
jeden ersten Dienstag im Monat 
 09.00 – 12.30 Uhr und 
jeden dritten Dienstag
 14.30 – 16.30 Uhr 

 Alte Schule, Hauptstr. 55
 Vogelzuchtvereintreffen
Rhauderfehn u. Ostrhauderfehn e. V. 
  1. So im Monat ab 10 Uhr

 Hotel Meyerhoff / Vereinsheim
 Freundeskreis „Stönpahl“
  jeden Do. 19.30 Uhr 

 Fehnhaus, 1. Südwieke 41 O'fehn
 Treffen der Weelborggruppe
Verein für Körperbehinderte und 
ihre Freunde e. V. 
  3. Mo. im Monat 14.30–17.00 

 Gemeindehaus der ev.-luth. 

Petruskirche Ostrhauderfehn
 Rainbow-Point, schwul-lesbi-
scher Treff e.V.
  1. + 3. Fr. im Monat 20 Uhr 

 Fehnhaus · 1. Südwieke 41
  folli@rainbowpoint.de 
 www.rainbowpoint.de 
 Beratung durch den Senioren- 
und Pflegestützpunkt Nieder-
sachsen
  jeden 3. Di. 10.00-12.00 Uhr 

 Rathaus O'fehn
 EUTB Unabhängige Teilhabe-
beratung för elk und een e.V. 
  jeden Do. 12.30-17.30 Uhr

 Rathaus O'fehn
  www.teilhabeberatung- 
 ostfriesland.de 
 04921/9067300
  Pflegeelternfrühstück
Leitung: Frau Brinkmann und Frau 
Bösker, Pflegekinderdienst, Land-
kreis Leer
  1. Mi. im Monat 9.30-11 Uhr

   Elterncafe „Offene Türen"
 Flüchtlingsstützpunkt
AP: Kerstin Benedix, Telefon 
04952/8908635 o. 0177/ 345 444 5, 
benedix@ostrhauderfehn.de 

 Hauptstr. 57a
  Mo: 13.00 – 15.00 Uhr
 Mi.: 12.00 – 14.00 Uhr

 Do.: 09.00 – 14.00 Uhr
 Flüchtlingsberatung
Sprechstunde der Flüchtlings-
beraterin des DRK/Landkreis 
Leer, Merna Heinrich, Telefon 
0491/929230, info@drk-leer.de
  Montags  08.30-12.30 Uhr

   Elterncafe „Offene Türen"
 Treffpunkt Adipositas
„Gemeinsam durch dick und 
dünn“, Telefon 04952/8908863 
Anmeldung ist nicht erforderlich!
  j. 2. Di. im Monat 19.30 Uhr 

 Elterncafe „Offene Türen"

Regelmäßige Termine
in Rhauderfehn

 Teestube So.  ab 14.00 Uhr
 Mühle Hahnentange
 Kunst för elk un een
Sonntags  14.00 – 17.00 Uhr

 Müllerhaus, 1. Südwieke 207
 Kulturring und Kunstkreis 
Rhauderfehn
 Teestube So.   ab 14.30 Uhr
   04952-903280

 Fehn- u. Schiffahrtsmuseum
 Wochenmarkt
Do.  7.30 -12.30 Uhr

 Marktplatz Rhauderfehn 
 Rentenberatung  Rathaus

 Termine: 04952-921843
 Selbsthilfegruppe Tinnitus

 Turn- und Sporthalle Grund-
schule Langholt
Dienstags  19.30 - ca. 21.00 Uhr
außer in den Ferien
   04952 – 92 13 63
 Tanznachmittag (14-tägig)

 Gaststätte Verlaatshus
 Seniorentanzgemeinschaft 
Rhauderfehn.
 15.00 Uhr (Einlass 14 Uhr)

Öffnungszeiten Büchereien
(außer in den Ferien)  

 Grundschule Ostrhauderfehn
  Dienstags, 15.30 - 16.30 Uhr 

 Grundschule Holtermoor
  Montags, 16.30 - 17.30 Uhr 

 ev.-luth. Kirchengem.Idafehn
 Dienstags, 15.30 - 16.30 Uhr
 Donnerstags, 18.30 - 19.30 Uhr
 Sonntag, ab ca. 10.30 Uhr

 Jugendtreff Burlage
 Montags 16.00 bis 18.30 Uhr

 Grundschule Collinghorst
 Dienstag: 15 bis 17 Uhr 
     Donnerstag: 10 bis 12 Uhr

 Erich Kästner Schule Rh-fehn
 Mo: 9-11.30 + 15-18 Uhr    
 Do:  9-11.30 + 17-20 Uhr



Grassamen für 
Pferdeweiden

Neuansaat u. Nachsaat

Grünes 
Warenhaus
Hauptstraße 175
26817 Collinghorst
Tel. (04952) 22 52 
www.bunger-muehle.de

Mühle und Landhandel   
Weert Bunger

Für Pferde 
nur das Beste!

Düngung für
Pferdeweiden!

Und
liefern auch!

Wir führen hochwertige 
Futtersorten!

NPK-Dünger 11-8-16
  

25 kg  für    18,50 €

Vorfreude auf das Schwimmen im Badesee
 
Noch wissen wir nicht, welches Wetter uns der 
Sommer bescheren wird. Wird er wie so oft in 
den letzten Jahren verregnen, oder wird er so 
heiß wie im vergangenen Jahr? Fest steht, dass es 
auch in diesem Jahr viele Menschen ans und ins 
Wasser ziehen wird, um sich zu erholen und Was-
ser und Sonne zu genießen. Wer dazu nicht eines 
der Freibäder in der Umgebung nutzen möchte, 
sondern eine der Badeseen oder Badestellen nut-
zen möchte, dem bieten sich in den Kreisen Leer 
und Cloppenburg dazu viele Gelegenheiten. Wer 
sich in einem der offiziell ausgewiesenen Badege-
wässer tummeln möchte, hat die Gewähr, dass 
die Qualität der Gewässer regelmäßig kontrolliert 
wird. Im südlichen Kreis Leer gibt es vier ausge-
wiesene Badestellen, nämlich in Grotegaste, 
Steenfelde, Völlen und Idafehn. 

Der Badesee in Grotegaste befindet sich im „Frei-
zeitpark am Emsdeich“ in Lüttjegaste, zwischen 
der Ortschaft Ihrhove und dem Emsdeich. Auf 
dem See besteht die Möglichkeit zu surfen, auch 
das Angeln ist nach Rücksprache mit der Platz-
verwaltung erlaubt. Sanitäre Einrichtungen sind 
vorhanden. An dem 170 Meter langen Badestrand 
befindet sich ein Spielplatz mit Klettergerüsten, 
Wasserspielen und vielem mehr. Im Bereich 
der großzügigen Liegewiese wurde ein großer 
Planschbereich für Kleinkinder eingerichtet. 

Das Baden ist nur in der Badezone erlaubt, eine 
Badeaufsicht ist nicht vorhanden.

Die Freizeitanlage Idasee bietet neben Bademög-
lichkeiten u. a. eine Wasserskianlage, einen Kin-
derspielplatz, ausreichende Liegemöglichkeiten, 
Sanitäranlagen und ein Café. Im Wasser ist der 
Nichtschwimmerbereich markiert.

Von der Badestelle in Steenfelde ist ein Bereich 
durch einen Wall abgetrennt und als Naturschutz-
gebiet ausgewiesen, wo nicht gebadet werden 
darf. Am anderen Teil des Sees steht ein 170 Meter 
breiter Sandstrand zur Verfügung; für Kinder ist 
durch Ballons ein Flachgewässer gekennzeichnet. 
Wer hier badet, genießt das Vergnügen auf eige-
ne Gefahr, hier gibt es keine Badeaufsicht. Surfen, 
auf dem Areal zu reiten und Hunde mitzuführen 
ist nicht gestattet. 

Der Badesee in Völlen liegt westlich des Ortsker-
nes Völlen, in der Nachbarschaft der Sportanlage 
von Eintracht Völlen. Die Kreisverwaltung teilt 
hierzu mit: „Der Strand und die Liegewiesen la-
den zum Verweilen ein. Ein Nichtschwimmerbe-
reich wurde optisch abgetrennt. Zum Ausruhen 
wurden massive Holzbänke rund um den See auf-
gestellt. Für die Kinder stehen diverse Spielgeräte 
zur Verfügung. Toilettenanlagen des Sportvereins 
können genutzt werden.“

Bild  oben:
Der Spielplatz am Idasee ist 
für die Kleinen eine willkom-
mene Abwechslung zum Toben 
im kühlen Nass. 

FOTO © WWW.OSTFRIESLAND.TRAVEL
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HAUSTÜREN

Beratung und Verkauf
Uwe Willms
Telefon 04952 827 140

www.pollmann-renken.de
 PollmannundRenken

... GENAU MEINE
HAUSTÜR!

Gemeinde baut neue Kindertagesstätte
Ostrhauderfehn. An der 
Straße „Am Rathaus“ in di-
rekter Nachbarschaft zum 
Bauhof und dem Rathaus 
der Gemeinde Ostrhauder-
fehn entsteht eine neue 
Kindertagesstätte. In den 
Neubau investiert die Ge-
meinde Ostrhauderfehn 
etwa 1.000.000 Euro.
Kürzlich begann die Tiefbaufirma Würdemann mit den Erdarbeiten. Im 
Oktober dieses Jahres soll die Kindertagesstätte ihren Betrieb aufneh-
men. Es entsteht ein Gebäude in Stahlhallenbauweise, das Platz für 
zwei Kinderkrippengruppen und einer Kindergartengruppe bietet. Das 
Gebäude dient als Übergangslösung bis zur Fertigstellung der Kinder-
tagesstätte an der Kapellenstraße in Holterfehn. Danach wird das Ge-
bäude vom Bauhof der Gemeinde Ostrhauderfehn weiter genutzt. Es 
ist vorgesehen, dort die Verwaltung, die Tischlerei und eine Werkstatt 
unterzubringen. 

FOTO: GEMEINDE OSTRHAUDERFEHN

„Großreinemachen“ in der alten Schule
Ostrhauderfehn. Anfang Mai 2019 trafen sich zum ersten Mal im al-
ten Schulgebäude an der Kirchstraße in Ostrhauderfehn, vielen ist das 
Gebäude auch als „alte Näherei“ bekannt, Mitglieder des Schützenver-
eins Ostrhauderfehn, des Vereins Appelhoff, des Vereins Rainbow-Point, 
des Fehntjer Helferkreises und weitere Ehrenamtliche, um erste Sanie-
rungsmaßnahmen in die Wege zu leiten. Die Helferinnen und Helfer 
sorgten dafür, dass die Pflasterung aufgenommen, Heizungs-, Elek-
tro- und Sanitäran-
lagen zurückgebaut, 
der Fußboden in der 
Produktionshalle ent-
fernt und das ganze 
Gebäude entrümpelt 
wurde. Nach dem 
Erhalt des Zuschuss-
bescheides, den Mi-
nisterpräsident Ste-
phan Weil anlässlich 
des Festaktes zur 
250-Jahr-Feier an den 
Bürgermeister über-
reichte, steht der Sanierung des Gebäudes nichts mehr im Wege. 
Die anwesenden Vereine, die die Räumlichkeiten in Zukunft dauerhaft 
nutzen, sind sich sicher, dass nach der Sanierung ein toller Treffpunkt 
für alle Vereine in unserer Gemeinde entsteht. 

Großreinemachen in der alten Schule II in der Kirch-
straße in Ostrhauderfehn. 

 FOTO: GEMEINDE OSTRHAUDERFEHN

Freud und Leid mit Altbauten
Fährt man durch die Orte im Overledingerland, sieht man Altbauten, 
die teils leer stehen, teils liebevoll und/oder aufwendig saniert neu be-
wohnt sind und solche, die sanierungsbedürftig scheinen und unver-
ändert bewohnt sind. Die Gründe für den Leerstand sind vielfältig. Oft 
sind die Bewohner älter, es fällt ihnen immer schwerer, das Haus in 
Schuss zu halten, Garten und Außenanlage sind zu groß oder das Haus 
ist abgelegen und die Eigentümer möchten zentraler wohnen.

Wer ein altes Haus sanieren möchte, für den gilt zunächst „Augen auf 
vor dem Kauf“. Einen ersten Hinweis auf eventuelle Baumängel kann 
das Baujahr des Hauses geben. „Häuser etwa, die vor 1940 errichtet 
wurden, haben meist hellhörige Holzbalkendecken. In Gründerzeit-
gebäuden von 1900 sind hingegen die Keller oft kalt und feucht. Und 
Häuser aus den 60ern enthalten vielfach giftige Baustoffe. Selbst ihre 
bereits doppelverglasten Fenster sind oft wahre Energieschleudern“, 
schreibt die Zeitschrift Schöner Wohnen. Vor 1950 gebaute Häuser hät-
ten eher bauphysikalische wie feuchte, mangelhafte Wärmedämmung 
und unzureichenden Schallschutz (Holzbalkendecken), während Häu-
ser aus den Jahrzehnten danach bis etwa 1980 eher bauchemisch be-
lastet seien, und zwar mit Asbest, PCB, Formaldehyd und/oder FCKW.
Die Keller alter Häuser seien in der Regel nicht zu Wohnzwecken ge-
eignet. Aber selbst, wenn man dort Feuchtigkeit feststelle, müsse der 
Keller nicht zwingend grundlegend saniert werden. Sinnvoll sei ein An-
strich der Wände mit Kalkfarbe.
Bei der Begutachtung des Daches liege das Hauptaugenmerk auf der 
Dichtigkeit des Daches. Neuralgische Stellen seien der Schornsteinaus-
tritt, Gauben und Dachfenster.
Der Charakter von Altbauten wurde vielfach durch Art und Ausgestal-
tung der Fenster geprägt. Wer ein altes Haus sanieren möchte, sollte 
frühzeitig entscheiden, wie man es mit den Fenstern halten will, ob 
ästhetische Aspekte eine Rolle spielen sollen.

Wenden Sie sich am besten an den Fachmann Ihres Vertrauens.
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Lieber 
Vorsorgen 
als Nachsorgen

Bibelter Weg 40 · 26683 Saterland · Bibelte
Telefon: (04498) 16 49 · Fax: (04498) 14 98

AM Zwanefeld GmbH

Bauholz · Schnittholz · Holz für Garten 
Brenn-/Kaminholz · Schreddergut · Baumfällung 

Lohnschnitt · Forstarbeiten · Zaunbau

Im Gewerbegebiet 16

Michael Weidemeier
Rechtsanwalt und Notar

Dietmar Schuppert
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt f. Familienrecht

26842 Ostrhauderfehn
Telefon: 04952 / 95 09 - 0 
Telefax: 04952 / 95 09 - 95

Seit über 35 Jahren Ihre Kanzlei in Ostrhauderfehn !

Grubens Rollenmarkt
Bodenbeläge • Tapeten • Farben • Sonnenschutz

Inh.: Ludwig Meinders e.K. • Untenende 57 • 26817 Rhauderfehn • Tel. 04952/81143
www.grubens-rollenmarkt.de

I h L d M d K U d 268 Rh d f h T l 0 9 2/8 3

„Mai kühl und nass, füllt dem Bauern Scheun‘ und Fass“, heißt es in ei-
ner alten Bauernweisheit. „Scheune“ und „Fass“ sind für heutige Land-
wirte eher weniger wichtig, aber für den Graswuchs und das Getreide 
dürfte der Spruch seine Gültigkeit behalten haben. Demnach sollte die 
Ernte in diesem Jahr eher günstig ausfallen, wäre da nicht der Blick auf 
das vergangene Jahr, dass uns mit der langen Hitzeperiode Ernteausfälle 
beschert hat. Dies hatte zwar noch kaum Auswirkungen auf unsere Er-
nährung, aber es war zu lesen, dass der Getreidevorrat abgenommen hat.
Von Meteorologen war zu hören, dass derartige „Extremwetterlagen“ 
künftig häufiger zu erwarten seien. Die Folgen für Nicht-Landwirte 

hielten sich - zu-
mindest in unserer 
Region - in Grenzen. 
An den Zapfsäulen 
waren sie zu spü-
ren: weil die Schiffe 
den Rhein wegen 
des Niedrigwassers 
nur mit begrenzter 
Fracht befahren und 
unter anderem we-
niger Treibstoff trans-
portieren konnten, 
zogen die Spritpreise 
an den Tankstellen 
an. Freunde gepfleg-

ter Gärten mit sattgrünem Rasen mögen das anders gesehen haben. 
Erinnern Sie sich noch an die vertrockneten Grasflächen, die auf vielen 
Grundstücken zu sehen waren, an die eine oder andere eingegangene 
Pflanze, die mit ihren flach verlaufenden Wurzeln nicht mehr an das 
Grundwasser kamen, an die Bitte des Wasserwerks, sparsam mit dem 
Wasser aus der Leitung umzugehen? Akuten Wassermangel hatten wir 
zum Glück (noch) nicht, aber aus der „Bitte“ des Wasserwerks hätte 
eine verbindliche Aufforderung werden können, wäre der Regen noch 
die eine oder andere weitere Woche ausgeblieben.    heg

 ES GIBT ÜBER  400 ARTEN  

 ORIGINELL 

So geht kein Tropfen verloren.

Storchschnabel bzw. Geranium
Tipps
 Pflanzen beschatten den Boden und halten so den Boden feucht. Die 
sogenannten Bodendecker sind robuste und pflegeleichte Pflanzen, die 
größere Flächen schnell begrünen und dabei den Boden so gut abdecken, 
dass nur wenig Unkraut durchkommt. 
Vom Storchschnabel bzw. Geranium gibt es über 400 Arten für verschie-
dene Standorte in verschiedenen Farben und Größen. Auch Bienen und 
Hummeln lieben die Blüten. 

 Absolut genügsam und tolerant: Die Apfelrose oder Kartoffelrose (Bild 
oben). Diese Rosen - und viele andere - haben den letzten Sommer ohne 
zusätzliches Gießen sehr gut überstanden. Es ist nicht viel Pflege not-
wendig um die Blütenpracht mit dem typischen Duft zu genießen.   

kt // Fotos Apfelrose + Geranium: Taurat
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 H.: Holterfehn
 Hm.: Holtermoor
 I.: Idafehn
 L: Langholt
 O: Ostrhauderfehn
 P: Potshausen

März

18.03.  81 J.  O 
Wibbe Eilers
18.03. 85 J.  I 
Therese Schröder
19.03. 82 J.  O 
Agnes Holtmann
20.03. 83 J.  I 
Rudolf Knocke
22.03. 82 J.  L 
Conrad Erbo
23.03. 81 J.  O  
Jonny Fuchs
24.03. 88 J.  O 
Erika Burrichter
27.03. 80 J.  I 
Josef Helmers
27.03. 84 J.  O 
Hilde Linse
28.03. 83 J.  O 
Renate Balmes
29.03. 80 J.  O 
Christa Kerker
30.03. 81 J.  I 
Hanne Knocke
31.03. 89 J.  O 
Anneliese de Vries

April
 
01.04. 83 J.  O
Karl Heinz Gernand
02.04. 84 J.  O 
Magareth Möhlmann
04.04. 88 J.  O 
Hildegard Ackermann
04.04. 80 J.  I 
Waltraut Schönfeld
05.04. 80 J.  Hm 
Anita Dinkgräve
05.04. 85 J.  O 
Hilde Pruin
06.04. 80 J.  O 
Gerda Freese
08.04. 89 J.  O 
Karl Bußmann
10.04. 93 J.  O 
Johanne Groeneveld

11.04. 86 J.  H 
Friedrich Müsker
13.04. 80 J.  O 
Rainer  Wurdel
15.04. 84 J.  Hm 
Jürnhold Dinkgräve
15.04. 80 J.  O 
Johann Mettjes
17.04. 85 J.  O 
Elisabeth Haak
17.04. 80 J.  O 
Helmut Schulte
18.04. 87 J.  L 
Lene Schmidt
19.04. 83 J.  I 
Ludwig Meinders
26.04. 81 J.  I 
Hans Baumbach
26.04. 87 J.  I 
Frieda Groen
27.04. 84 J.  H 
Bernhard Kampen
28.04. 89 J.  O 
Johannes Hüttermann
28.04. 86 J.  O 
Harri Lüken
28.04. 83 J.  O 
Agnes Pfeifer
28.04. 80 J.  I 
Renate Seehawer
29.04. 81 J.  O 
Heinrich Feldmann
 
Ehejubiläen:  
10.04. – Goldene 
Hochzeit 
Cornelia und Anton 
Laufer,  O

Mai
 
01.05. 85 J.  H 
Johannes Feldkamp
01.05. 83 J.  O 
Waltraud Peters
01.05. 81 J.  I 
Herta Poelmann
02.05. 82 J.  H 
Edith Feldkamp
03.05. 80 J.  I 
Gisela Poelmeyer
05.05. 83 J.  I 
Frieda Diekmann
05.05. 83 J.  I 
Käthe Groeneveld
05.05. 97 J.  O 
Wilma Heyenga

05.05. 88 J.  O 
Hermann Vennen
07.05. 83 J.  H 
Josef Hennes
07.05. 80 J.  L 
Hermann Lüken
09.05. 84 J.  O 
Helga Viebahn
12.05. 83 J.  O 
Helene Lüken
13.05. 81 J.  O 
Helga Lüken
15.05. 96 J.  H 
Theodor Rabenberg
18.05. 81 J.  O 
Elisabeth Beckmann
18.05. 90 J.  O 
Anneliese Taute
19.05. 82 J.  O 
Giesela Boekhoff
21.05.  84 J.  O 
Heinz Darmer
21.05. 80 J.  O 
Meta Gärtner
22.05. 82 J.  O 
Horst Möller
24.05. 80 J.  O 
Heinrich Ahrens
24.05. 86 J.  O 
Anneliese Hesenius
24.05. 80 J.  O 
Horst Janssen
25.05. 84 J.  O 
Carla de Buhr
25.05. 85 J.  O 
Anton Märter
26.05. 86 J.  O 
Kordula Reichert

28.05. 82 J.  O 
Inge Ilgenstein- 
Markmann
28.05. 88 J.  O 
Eduard Koopmann
29.05. 84 J.  O 
Waltraud Liersch
30.05. 83 J.  H 
Thea Kampen
 
Ehejubiläen:  
23.05.  – Goldene 
Hochzeit 
Helga und Georg  
Neeland,  O

A ltengeburtstage & Ehejubiläen
Gemeinde Ostrhauderfehn

17.  Mo.  Kreuz Apotheke Flachsmeer
18. Di. Ida Apotheke Idafehn
23. So. Anker Apotheke Rhauderfehn
26. Mi. Apotheke Dr. Severding O'fehn
25. Di. Brunnen Apotheke Ihrhove 
27. Do. Apotheke Ostrhauderfehn

03. Mi. Mühlen Apotheke Völlenerfehn
05. Fr. Anker Apotheke Rhauderfehn
06. Sa. Apotheke Rajen Rhauderfehn
07. So. Kreuz Apotheke Flachsmeer
08. Mo. Ida Apotheke Idafehn
13. Sa. Center Apotheke Rhauderfehn
15. Mo. Brunnen Apotheke Ihrhove
16 Di. Apotheke Dr. Sieverding O'fehn
17. Mi. Apotheke Ostrhauderfehn
23. Di. Mühlen Apotheke Völlenerfehn
25. Do. Anker Apotheke Rhauderfehn
26. Fr. Apotheke Rajen Rhauderfehn
27. Sa. Kreuz Apotheke Flachsmeer
28.  So. Ida Apotheke Idafehn

02. Fr. Center Apotheke Rhauderfehn
04. 08. So.   Brunnen Apotheke Ihrhove
05. Mo. Apotheke Dr. Sieverding O'fehn
06. Di. Apotheke Dr. Sieverding O'fehn
12. Mo. Mühlen Apotheke Völlenerfehn
15. Do.   Apotheke Rajen Rhauderfehn
16. Fr. Kreuz Apotheke Flachsmeer
17.  Sa.   Ida Apotheke Idafehn
19. Mo.   Anker Apotheke Rhauderfehn
22. Do.    Center Apotheke Rhauderfehn
24. Sa.    Brunnen Apotheke Ihrhove
25. So. Apotheke Dr. Sieverding O'fehn
26. Mo. Apotheke Osthauderfehn

Notdienst 

der Apotheken im 

OVERLEDINGERLAND

Dienstbereitschaft 8.00 bis 8.00 Uhr bzw. 8.30 
bis 8.30 Uhr des Folgetages. 

Notdienst an den nicht aufgeführten Tagen 
haben Apotheken im weiteren Umkreis. Die-

se finden Sie in der Tageszeitung oder unter 
www.aponet.de    Änderungen vorbehalten.
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Hinweis

Anne

Masseurin
med. Bademeisterin

Lymphdrainage-
Therapeutin

Massage- und 
Lymphdrainagepraxis 

Friesenstraße 27 · Ostrhauderfehn 
Tel.: 0 49 52 / 40 82

Bei uns

                      gibt es auch

          Geschenk-Gutscheine

· Rotlicht / Fango 
· Manuelle Massage 
· Bindegewebs-Massage 
· Massage nach Breuß 
· Manuelle Lymphdrainage 

· Dorn Behandlung
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Tel.: 04952/921180 - www.bauunternehmen-betten.de

Wir bauen Ihr Traumhaus

Holter Landstraße 20 - 26817 Rhauderfehn-Holte
Tel.: 04952/921180 - www.bauunternehmen-betten.de

Wir bauen Ihr Traumhaus

Holter Landstraße 20 - 26817 Rhauderfehn-Holte
Tel.: 04952/921180 - www.bauunternehmen-betten.de

Wir bauen Ihr Traumhaus

Holter Landstraße 20 - 26817 Rhauderfehn-Holte
Tel.: 04952/921180 - www.bauunternehmen-betten.de

Wir bauen Ihr Traumhaus

Holter Landstraße 20 - 26817 Rhauderfehn-Holte
Tel.: 04952/921180 - www.bauunternehmen-betten.de

Wir bauen Ihr Traumhaus

Holter Landstraße 20 - 26817 Rhauderfehn-Holte
Tel.: 04952/921180 - www.bauunternehmen-betten.de

Wir bauen Ihr Traumhaus
Präsente &  Geschenkgutscheine

für jeden Anlass

Holter Landstr. 20 · 26817 Rhauderfehn-Holte · Telefon 04952 / 89 52 10
www.holter-wienkeller.de · info@holter-wienkeller.de

 10. AUGUST  
WEINFEST IM HOLTER WIENKELLER 
 14. SEPTEMBER  
WEINWANDERUNG
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Am Bahnhof 2 - 4, 26817 Rhauderfehn
Tel. 04952 / 9370-0  Fax 04952 / 9370-19

www.vll-reisen.de   info@vll-reisen.de

Reise-Erlebnisse 2019 finden Sie in 
unserem aktuellen Reise-Katalog!
Einfach bei uns anfordern.

Viel Vergnügen beim Kneipenfestival!

Wenn sich am Abend des 27. Juli 2019 Menschenmassen zu Fuß durch 
das Rhauderfehner Untenende bewegen, prall gefüllte Busse an jenem 
Samstag die immer selbe Route durch den Ort fahren, ohne dass die 
Fahrgäste dafür einen Obolus zahlen müssen, dann ist wieder Party in 
der Gemeinde angesagt. Zum 10. Mal laden die örtlichen gastronomi-
schen Unternehmen die Bürger des Ortes und ihre Gäste ein, mit ihnen 
das Rhauderfehner-Kneipenfestival zu feiern.

In neun Lokalen wird den Gästen wieder Top-Musik verschiedener Gen-
res geboten, so dass für jeden Geschmack etwas dabei ist. Der kosten-
lose Shuttle-Verkehr, der von den Verkehrsbetrieben des Landkreises 
Leer (VLL) sichergestellt wird, bietet die Gelegenheit, die ganze Viel-
falt der musikalischen Darbietungen zu genießen; ohne Parkplatzsor-
gen, ohne Promillegrenze aber auch ohne Verzehrzwang. Mit 12 Euro 
im Vorverkauf und 15 Euro an der Abendkasse ist man dabei. Näheres 
hierzu sowie Informationen über die Vorverkaufsstellen sowie das mu-
sikalische Angebot, erfahren Interessenten auf der Internetseite www.
rhauderfehner-kneipenfestival.de oder in der gleichnamigen Broschü-
re, die unter anderem in den teilnehmenden Gaststätten ausliegt.
Beim „Collinghorster Grill“ wird ab 20.00 Uhr die Band „Real Spirit“ zu 
hören sein, die das Publikum mit bis zu sieben Musikern unterhalten 
und sich dabei auf das Publikum einstellen wird. Ob Schlager, Oldies, 
Rockmusik oder die aktuellen Titel der Dancefloor-Charts, die Band 
wird das Publikum begeistern. Bei der Gaststätte „Hellas Palace“ an 
der Ecke Rajen / 2. Südwieke spielt das Duo „AKUSTIK Stereo“ zur Un-
terhaltung der Gäste auf. Der Schlagzeuger Nico Sinning und der Sänger 
Florian Schulz bringen sowohl Coversongs als auch selbst geschriebene 
Titel zu Gehör.

Für „Plümers Gaststätte“ in der Rhauderwieke hat sich ab 20.30 Uhr die 
Band „NOTRIX“ angesagt. Die Musiker haben für das diesjährige Knei-
penfestival ein besonderes Programm vorbereitet. Mit einem zweiten 
Schlagzeuger und doppelter Gesangspower ausgestattet sowie im Zu-
sammenspiel mit DJ Müller zaubert die Band Rockshow auf die Bühne. 
Beim „Eiscafé Bruno“ im Untenende freuen sich „Sonic & Smoke“ dar-
auf, die Gäste in ihren Bann ziehen zu können.

Die Formation „FINALLY“ kommt aus den Niederlanden, um mit ihrem 
vielfältigen Programm auf dem Gelände des vormaligen Hotels „Wester 
Fehn“ aufzuspielen. Die fünf Musiker haben sowohl die aktuellen Top 
40-Titel im Programm, als auch Pop-, Rock-, Disco zu Reggae-Musik. 
Im „Musikcafé“ Marienheil legen die „Rockshots“ um 23.00 Uhr los. 
Die fünf Musiker versprechen eine tolle Liveshow, bei der die Party-
stimmung überkochen wird. Sie spielen alles, was in den vergangene 
zehn Jahr „in“ war und die Gäste bis heute begeistert. Die Inhaber des 
„Holter Wienkellers“ verlagern ihre Aktivitäten für diesen Abend erneut 
von Holte in das Untenende von Westrhauderfehn, wo sie neben der 
Buchhandlung „Fehnbuch“ das Trio „Young & Old“ zur Unterhaltung 
der Gäste aufspielen lassen. „Wir spielen mit Herz und Leidenschaft 
für unser Publikum“, sagen sie über sich und stellen die ab 20.00 Uhr 
unter Beweis.
Die Veranstalter, die sich im Jahr 2015 zum Unternehmen „Kneipenfes-
tival UG“ zusammengeschlossen haben, um Jahr für Jahr ein perfektes 
Programm anbieten zu können, versprechen für den 27. Juli: „Die Nacht 
wird wieder zum Tag gemacht und Rhauderfehn verwandelt sich in eine 
bunte Partymeile, auf der Alt und Jung ein ‚come together‘ erleben.“

Urlaubszeit is
t 

Radfahrzeit

am
Samstag

27
J u l i

Kneipenfestival in Rhauderfehn

9 Lokale & Top-Musik
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Stahl- & Anlagenbau
Schaftrift 19 • Rhauderfehn-Burlage • Tel. (04967) 91 99 0-0 • www.stahlservice-jansen.de

Wir wünschen allen 

                 Besuchern viel Spaß!

Massage- und Krankengymnastikpraxis
Lymphdrainagen & Bäder

Redenius-Thoben · Inhaber H. J. Schneider

Kirchstr. 20 · Rhauderfehn · Telefon 0 49 52/8 12 12

Solarium Angebot 1x Sonnen 2,50 €

Landschlachterei
H.GERDES

Kirchstraße 30 · 26817 Rhauderfehn · Telefon 04952 / 1855

am
Sonntag

01
S e p t .Katholiken laden zum 

Gemeindefest ein

Langholt. Wenn am Sonntag, 1. September, kurz vor 11.00 Uhr die Glo-
cken der katholischen St. Bonifatius Kirche in Langholt die Gläubigen 
zur Heiligen Messe ruft, erwartet sie ein Gottesdienst, wie sie ihn so 
nicht gewohnt sind. Zwar wird die Liturgie nicht verändert sein, aber 
die Messe wird unter der Losung „generationenübergreifendes Zusam-
mensein“ stehen. Zwar sind stets alle Menschen gleichermaßen zur 
Besinnung auf Gott und die christliche Botschaft in der Kirche einge-
laden, aber in einer Zeit, in der - wie die jüngsten Wahlen andeuten - 
die Interessen von jungen und älteren Menschen auseinanderzudriften 
scheinen. Der hiesigen Pfarrgemeinde ist wichtig, das Gemeinsame in 
den Vordergrund zu stellen, weil sich die Probleme, vor denen wir ste-
hen, nur gemeinsam bewältigen lassen.

Was im Gottesdienst zum Ausdruck gebracht wird, kann im Anschluss 
ab 12.00 Uhr und bis gegen 18.00 Uhr auf dem Kirchengelände mit ei-
nem tollen Fest „praktiziert“ werden. Alt und Jung, Groß und Klein 
stürzen sich in das bunte Treiben, spielen und reden miteinander und 
geben aufeinander Acht. 

Ob aktiv oder als Zuschauer: Spaß ist beispielsweise beim „Bungee-
Run“ garantiert. Dabei handelt es sich um ein Großspielgerät bei dem 
der Teilnehmer mittels Hüftgurt an Gummiseilen (wie beim Bungee-
springen) befestigt wird und mit dieser Befestigung ein bestimmtes 
Ziel erreichen muss. Ziel ist es nun, das Klettkissen so weit wie möglich 

vor das Kissen des Mitstreiters zu platzieren. Der Haken dabei sind na-
türlich die Gummiseile, sie halten die Läufer zurück. Zumeist werden 
diese sanft zurückgeworfen und landen im weichen, aufgeblasenen 
Kissen der Anlage.
Beste Unterhaltung ist auch garantiert, wenn die Besucher versuchen, 
die Megabälle zu beherrschen oder mit Pfeil und Bogen „ins Schwarze“ 
zu treffen. Kinder können sich schminken lassen, und wer mag, kann 
eines der Tombola Lose erwerben und sich damit die Aussicht auf einen 
der attraktiven Gewinne sichern. Dass niemand hungrig oder durstig 
nach Hause gehen muss, stellen die vielen Helfer durch das Angebot 
von Würstchen, Pommes, Waffeln, Kuchen sowie Tee, Kaffee und kühle 
Getränke sicher.
Für die kleinen Festgäste werden zudem diverse Spiele angeboten, und 
sie können sich das eine oder andere Mitbringsel unter Anleitung selbst 
basteln. 

Die Wettkämpfe auf dem „Bungee-Run“ werden zu den Höhepunkten des Ge-
meindefeste der katholischen Pfarrgemeinde St. Bonifatius gehören. 

FOTO; WIKIPEDIA, ROSS M KARCHNER FROM MCLEAN, VA, USA

Wir wünschen 
 allen Besuchern   
             viel Spaß!
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Hauptstraße 157
Rhauderfehn/Collinghorst
Telefon: 0 49 52 . 92 99 11

&

GESCHICHTE & GESCHICHTEN

GESCHICHTE & GESCHICHTEN

&

         Im Wasserpark Hasselt …
… lernen Sie mit viel Spaß einen der größten Schätze Ostfrieslands kennen:

Unser Trinkwasser!

Ganztägig geöffnet
kostenloser Eintritt!

Werkstr. 1 · 26835 Hesel · Tel. 0 49 50 / 93 80-0 · info@wmuhesel.de · www.wmuhesel.de

Bahnhofstraße 7 
26810 WOL-Ihrhove
Tel.: 0 49 55 / 99 71 10 
Fax: 0 49 55 / 99 71 40
www.modersitzki-pastoor.de
kanzlei@modersitzki-pastoor.de

Jutta Modersitzki-Pastoor
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Anwaltskanzlei
Modersitzki-Pastoor

Kinozeit auf dem Fehn
Heute kaum vorstellbar, aber im Untenende von Westrhauderfehn gab 
es zeitweise drei Kinos gleichzeitig. Wie die „Kinozeit“ auf dem Fehn 
begann, wie sie sich entwickelte und wann sie endete, hat der Autor 
und Heimatforscher Heinz J. Giermanns in der Jubiläumsausgabe seines 
Magazins „Fehn-Leuchten“ mit der Nummer 25 ausführlich beschrie-
ben. Im Folgenden geben wir einen Auszug dieses Beitrags wieder.

Die ersten Kinofilme waren spätestens im Jahr 1913 im Saal des Hotels 
gezeigt worden, nachdem der Kinopionier Jelsche Bahns im Saal des 
Hotels „Frisia“ das erste Kino im Overledingerland eröffnet hatte. In 
dem Saal standen etwa 350 Plätze zur Verfügung. Weil mit dem Ende 
des Ersten Weltkriegs in Deutschland das Kaiserreich durch die Weima-
rer Republik abgelöst wurde, benötigte Jelsche „Jelly“ Bahns eine neue 
Konzession. Auf der Grundlage der Reichsgewerbeordnung wurde ihm 
im Jahr 1919 die Erlaubnis zur „Vorführung von Filmen und Singspielen 
erteilt.“ Es ist bekannt, dass Jelsche selbst und dessen Tochter Eta die 
Filme in der Stummfilmzeit mit Klaviermusik begleitet haben.

Ein wenig mehr lässt uns der Buchhändler Fritz Eden über das Kino und 
die Filmvorführungen in seinen im Jahr 1986 in den „Friesischen Blät-
tern“ erschienen Beiträgen nachempfinden: „Für uns Fehntjer war das 
Kino neben den üblichen Vereinsveranstaltungen eine stets willkom-
mene Abwechslung.“ Neben der Stadt Leer habe es in Westrhauderfehn 
eines der ersten Kinos in der Region gegeben. „Die Kinoapparatur im 
Bahns śchen Saal war zu jener Zeit noch in einem Verschlag aus Blech 
ganz hinten auf dem späteren Sperrsitz untergebracht, so dass es nicht 
ohne erhebliche störende Geräusche während der Vorführung zuging. 
Später kam der Lichtstrahl von oben über die Musikerbühne hinweg…
Wenn der Film begann, hörte man schwach das Geräusch des Benzin-
motors, der hinter der Bühne im Maschinenraum stand. Hiermit wur-
de der erforderliche Starkstrom erzeugt. Dann wurden in den meisten 
Räumen des Hotels die Glühbirnen herunter gedreht, weil sie sonst 
verglühten.“

Nach einem Elektriker aus Oldenburg und dem Klempnermeister Eilts 
seien die Filme von Jelsches Sohn Jakobus, „Budi“ genannt, vorgeführt 
worden, der auch die zu zeigenden Filme ausgesucht habe. „Hunderte 

von Filmen sind in dieser Zeit gezeigt worden, kitschige Liebesfilme 
vom ‚Heideschulmeister’ bis zum ‚Schweigen im Walde’, historische 
Mammutfilme von ‚Ben Hur’ bis zum ‚Untergang des Römischen Rei-
ches’ und wer weiß, wie viele Abenteuerfilme aus dem ‚Wilden Wes-
ten’. Als ‚Pat und Patachon’ und die ‚Micky Mäuse’ zum ersten Male 
ins Bild kamen, konnte man die Lachsalven vorne an der Straße hören. 
Die beliebtesten Komödianten waren zu jener Zeit Arno, Felix Bressart, 
Paul Kemp und Theo Lingen. ‚Frau Luna’ mit Theo Lingen stellte alles in 
den Schatten, was man bis daher an Lustspielen gesehen hatte.“
Fritz Eden erinnert an einen außergewöhnlichen Kinobesucher: „So 
mancher Freund des Frisia-Lichtspieltheaters wird sich noch an einen 
fleißigen Kinobesucher erinnern, der stets – eine schwarze Havanna 
rauchend – in der ersten Reihe Platz nahm. Der große, stattliche Mann, 
Dr. Conrad genannt, schon damals im legendären Dallas-Look, war als 
junger Mann in Amerika gewesen und hatte viel Geld verdient. Dr. Con-
rad flitzte dann mal schnell aus der Rajenwieke, wo er ein Haus gekauft 
hatte, mit seinem wendigen Motorboot zum Untenende, um sich einen 
Wildwestern anzusehen. Wenn die Jungs ihn kommen sahen, Zogen sie 
schnell die Zugbrücke bei Hagius hoch und kassierten dicke Trinkgel-
der. Vorn am Bug saß dann meist seine Dogge, die einige Goldplomben 
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CENTRAL HOTEL
Klön Stuv

Pferdemarktstr. 47 · Leer
Telefon (0491) 925 95-0
info@centralhotel-leer.de
www.centralhotel-leer.de 

Nicht von gestern, 
sondern urgemütlich!

FLYING 
FISCHBUFFET

Jeden 1. Freitag 
im Monat ab 1800 Uhr

à la carte möglich

20,50 €/Pers. 

FRÜHSTÜCKEN 
AUF UNSERER 

SONNENTERRASSE
Bu�et inkl. warmer Getränke
Mo.-Fr. bis 1200 Uhr
Sa.+So.  bis 1400 Uhr

10,50 €/Pers.

im Oberkiefer hatte und aussah, als grinse sie stets, 
um das teure Gebiss zu zeigen.

Er kam immer in letzter Minute, nach der Devise 
‚Time is money‘. Wenn der Film besonders spannend 
wurde, stand er auf, in der Gewissheit, dass die Hel-
den in amerikanischen Filmen immer überleben, so 
wie das heute noch der Fall ist. Seine Gedanken aber 
blieben hinter den dunklen Augengläsern verbor-
gen.“

Jelly Bahns habe man zunächst selten im Kino ge-
sehen. Laut Eden muss er viel gereist sein und hat 
dabei erlebt, „dass in größeren Filmtheatern drama-
tische Szenen musikalisch untermalt wurden, eine 
Art Programmmusik nach Art unserer Komponisten. 
So saß denn nun dieser stattliche Mann mit seinem 
Kaiser-Wilhelm-Schnurrbart und seiner Hindenburg-
Frisur kerzengerade auf seinem Klavierschemel, bei 
gedämpftem Licht, und improvisierte ‚priva vista’ 
die ständig wechselnden Szenen auf der flimmern-
den Leinwand. Wenn Kavallerie ins Bild kam, hörte 
man dann wohl auch den Marsch der Finnländischen 
Reiterei. Mit dem Lied ‚Ich hab‘ mein Herz in Hei-
delberg verloren’ brachte er die Damen im Saal in 
Hochstimmung.“
Später ließ der Kinobetreiber das Publikum mittels 
Grammophons musikalisch berieseln. In der Glasvi-
trine standen zwei moderne Plattenspieler, die für 
passende Musik sorgten und die durch Lautsprecher 
in den Saal übertragen wurde. Vor Beginn des Films 
wurden entsprechende Platten analog dem Inhalt 
bereitgelegt. Zwei Nachbarn, Adolf Diersmann und 
Joke Bohlen, hatten viel Spaß dabei, auch wenn sie 
sich manchmal vergriffen und bei einer traurigen 
Szene einen schmissigen Tango drauf hatten.“
Sowie der anstehende Film nach Einschätzung von 
Jelly Bahns nicht zugkräftig genug war, ließ er im 

Aushang ein Schild mit der Aufschrift anbringen, 
dass wegen der strengen Zensur nicht alle Bilder ge-
zeigt werden könnten. Eden erinnerte sich, dass der 
Kinobetreiber beim Karl-May-Film „Die Sklavenkara-
wane“ von Jungs Kuhketten über die Bühne ziehen 
ließ, um die Fantasie der Besucher anzuregen.

Die Jubiläumsausgabe des Magazins „Fehn-Leuchten“ 
ist im Buchhandel erhältlich.

Bether Str. 6 · 49661 Cloppenburg
Telefon: 04471 9484 0
www.museumsdorf.de

Im Museumsdorf Cloppenburg
verlängert bis 26. Januar 2020

Ostermontag des Jahres 1913 wurde im Saal des Hotels 
„Frisia“ der erste Kinofilm gezeigt. Quelle: Sammlung 
Giermanns

Wann Otto Alexander Maecker in 
seinem „Hotel Compagniehaus“ seine 
„Fehntjer Lichtspiele eingerichtet hat, 
ist nicht bekannt; im Jahr 1929 wurde 
dort der Film „Kriemhilds Rache“ 
gezeigt. Quelle: Sammlung Giermanns

Im Jahr 1913 ließ der Hotelbesitzer Jelly Bahns im Saal seines Betriebes auf der 
Südseite des Untenendes das erste Kino in Westrhauderfehn einrichten. Foto: 
Sammlung Bahns

        DAS ORIGINAL

      seit 2003 & ITS seit 2000
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Antrag auf Anerkennung als Ostflüchtling
Rhauderfehn. Der spätere Bürgermeister der Gemeinden Rhaudermoor und 
Rhauderfehn war nach dem Zweiten Weltkrieg als Flüchtling ins Overledin-
gerland gekommen. War sein Leben bereits zuvor abenteuerlich gewesen, 
erreichte das Drama eine unerreichte Intensität, als er mit seinen fünf jün-
geren Geschwistern im Kontext der „Aktion Storch“ für erholungsuchende 
Berliner Kinder mit der Bahn nach Aurich und sich von dort unkonventio-
nell ins Overledingerland durchschlug.

Er ging in Aurich in das Zimmer, in dem die 
für Folmhusen vorgesehenen Kinder auf die 
Familien verteilt werden sollten. Dort wun-
derte man sich zwar, dass mehr Kinder ka-
men als angekündigt waren, aber man fand 
eine Lösung. Die sechs wurden mit dem Last-
wagen nach Folmhusen gefahren und auf ver-
schiedene Familien aufgeteilt. 
Die Schwester Erika kam zunächst bei Fami-
lie Harms unter, dann bekam sie eine Anstel-
lung als Helferin beim Bauern Follrichs in 
Schatteburg. Erhard und sein kleiner Bruder 
Helmut kamen zu Familie Bonte und später 
zu Familie Dänekas, Gertraud wurde von 
Frau Lüken aufgenommen, Helga bekam ihr 
Quartier beim Ehepaar Roskam und Siegfried 
war nach einer Übergangslösung bei dem 
Landwirt Harbers in Ihrhove untergebracht. 

„Hier hatten wir überall Familienanschluss, so 
dass wir uns gleich heimisch gefühlt haben“, 
betont Borde wohl wissend, dass dies nicht 
für alle Flüchtlinge selbstverständlich war. 

„Wir fühlten uns fast wie zuhause.“
Weil der Bürgermeister Krino Funk kein Ver-
waltungsmensch war, war er froh, durch 
Erhard Borde qualifizierte Unterstützung 
zu bekommen. Auf Empfehlung des damals 
18-jährigen Junglehrers Hajo Jelden, in jener 
Zeit zunächst alleiniger Lehrer in Folmhusen, erhielt Borde eine Anstel-
lung beim Bürgermeister. Jelden, der seine Ausbildung noch nicht abge-
schlossen hatte, unterrichtete in Folmhusen alle 82 Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 1 bis 3 in einem Raum. Der Lehrer war auf „Kost 
und Logis“ beim Bürgermeister untergebracht und hatte ihm bei seiner 
Arbeit geholfen. Von Borde erhoffte er sich Entlastung, weil Jelden den 
Bürgermeister bis dahin unterstützt hatte. 

„Die Verwaltung der Gemeinde musste neu aufgebaut werden“, sagt 
Borde. Während des Krieges war Gerd Oldigs Bürgermeister gewesen, 
in dessen Haus die Gemeindeverwaltung untergebracht war. Durch 
Kriegseinwirkung waren alle Unterlagen verloren gegangen. 

„Alle Bürger mussten neu erfasst werden.“ 
Bevor sich Borde um eine berufliche Perspektive in der zufällig gefun-
denen neuen Heimat bemühen konnte, musste er erreichen, dauerhaft 
in der britischen Zone bleiben zu können. Andernfalls hätten seine 
Geschwister und er nach Ablauf des halbjährigen Erholungsaufent-
halts zurück nach Berlin gemusst. Da die Geschwister zwar aus Berlin 
angereist waren, ihre Heimat aber inzwischen dem polnischen Staat 

zugeschlagen wurde, stellte er den Antrag auf 
Anerkennung als Ostflüchtling. Dem Antrag 
wurde zugestimmt, die sechs Borde-Kinder 
blieben. 
Weil es das Gesetz so bestimmte, musste für 
die Borde-Kinder ein Vormund gefunden wer-
den. Weil Erhard gerade 21 Jahre jung und da-
mit volljährig geworden war, übertrug man 
ihm die Vormundschaft für seine Geschwister. 
Erhard Borde war nun für seine Geschwister 
verantwortlich, als Bruder, „Mutter“, Vor-
mund und als Staatsbürger, der zum Wieder-
aufbau des Staatswesens nach dem Krieg bei-
trug.
Vom 19. November 1945 bis Juni 1952 arbeitete 
Erhard Borde für die Verwaltung der Gemein-
de Folmhusen, eine Arbeit, die vom Umgang 
mit Mangel geprägt war. Als Beleg hierfür mag 
die Schule in Folmhusen gelten, jenes Gebäude, 
in dem heute das ostfriesische Schulmuseum 
untergebracht ist. Durch Kriegseinwirkung 
war ein Klassenraum der Schule ausgebrannt, 
so dass der Raum keinen Fußboden mehr hat-
te, ein Problem, das Borde mit Hilfe Folmhuser 
Bürger kreativ löste.
Das Sägewerk im Nachbarort Ihrhove war in-
takt geblieben. Dort müsste es möglich sein, 
für die Folmhuser Schule neue Fußbodendie-
len zu bekommen. Praktisch kein Problem, 

wie sich bald herausstellte, wohl aber finanziell. Der Stellmacher woll-
te die Bretter wohl liefern, aber als Entgelt verlangte er Speck. Deshalb 
ging Borde von Tür zu Tür, um Speck zu erbetteln. Gerade die kleinen 
Leute, die eher weniger Lebensmittel zur Verfügung hatten, schnitten 
bereitwillig dünne Stücke von ihrem Schinkenspeck. Als Borde dem Sä-
gewerksbesitzer die Speckstücke als Bezahlung anbot, lehnte jener ab, 
weil er den Speck am Stück haben wollte. Unverrichteter Dinge mach-
te sich Borde erneut ans Klinkenputzen bis es ihm gelang, die kleinen 
Schinkenstücke gegen große einzutauschen. Dann bekam der Klassen-
raum endlich den neuen Fußboden.

Diese Aufnahme zeigt den etwa 16-jährigen Erhard 
Borde, links, mit seinem älteren Bruder Felix in der 
Heimat im Oderbruch. Felix kam im Krieg ums Leben. 

Foto: Sammlung Borde

Medizintechnik GmbH & Co. KG
Augustenstraße 67 · 26789 Leer
Tel.: (0491) 97776-10
info@reha-team-leer.de
www.reha-team-leer.de

Rehatechnik ... 
alles was den Alltag leichter macht
Homecare ... 
alles für die P�ege im gewohnten Umfeld
Medizintechnik
Sanitätshaus
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GUT ALTENKAMP,  ASCHENDORF

Die Ausstellung "Stadt-Land-Fluss" ist ein Zusammenschluss von drei 
Künstlern und einem Bildhauer: Bilder und Plastiken. Die Künstler 
Schreiber, Petschat und Lichtenscheidt vereinen unterschiedlichste 
Stile wie Aqarellmalerei, Lithografien, Kohle und Kreidemalereien. Alle 
drei Künstler zeigen hauptsächlich Landschaften, Natur und Gewäs-
ser, mal sehr detailliert, mal sehr abstrakt, eine bunte Mischung aus 
kräftigen Farben, Gegensätzen, Licht und Schatten. Der Bildhauer Ba-
silius Kleinhans arbeitet mit eher schweren Materialien wie Bronze, 
Stein und Gold. Er erschafft vorallem Skulpturen wie Boote, Engel oder 
Sonnen, wobei er viel mit Licht und den dadurch entstehenden Reflek-
tionen spielt.

www.gut-altenkamp.de

SCHLOSS CLEMENSWERTH, SÖGEL

Am Emslandmuseum Schloss Clemenswerth in Sögel ist vom 29. Juni 
bis 1. September die Ausstellung „Der Blick des Malers“ zu sehen. Sie 
zeigt einen Querschnitt durch das Werk des bei Oldenburg lebenden 
und arbeiten Künstlers Werner Heinze. Für seine teils großformatigen 
Gemälde ist er immer auf der Suche nach dem besonderen und ästhe-
tisch-schönen Moment. Diesen findet er sowohl in der Natur als auch 
in der Stadt. Dabei spielt der Mensch – auch wenn selbst nicht im Bild 
dargestellt – immer eine besondere Rolle. Die Ausstellung wird geför-
dert durch Mittel der Sparkasse Emsland, der EWE Stiftung und der 
Johann-Alexander-Wisniewsky-Stiftung. Ihr Besuch ist im regulären 
Museumseintritt inklusive. D.h. neben der Heinze-Ausstellung laden 
auch das Schloss, die einzig erhaltene Alleesternanlage weltweit, mit 
seinen spannenden Ausstellungen jeweils von 10 bis 18 Uhr von Diens-
tag bis Sonntag zum Rundgang ein.   

www.clemenswerth.de

VON-VELEN-ANLAGE, PAPENBURG
Feste und Musik in der Von-Velen-Anlage Papenburg 2019:
Von-Velen-Fest: Sonntag 11.08.2019
Von-Velen-Fest mit der fünfköpfigen Band Indian Summer und Rah-
menprogramm
Öffnungszeiten: 15. April bis 16. Oktober – täglich von 10:00 bis 17:00, 
Gruppen ganzjährig auf Anfrage

www.von-velen-anlage.de

Sonderausstellung
Der Blick des Malers
Werner Heinze
Sa 29.06. - So 01.09.2019

49751 Sögel | www.clemenswerth.de

Öffnungszeiten: 15. April - 15. Oktober - täglich 10:00 bis 17:00 Uhr
Gruppen - alle Angebote - ganzjährig auf Anfrage
Tel. 04961 73742 · Pap-hus@t-online.de · www.von-velen-anlage.de
26871 Papenburg · Splitting rechts 56

 Führungen  
 Bootsfahrten
 Buchweizen- 
   pfannkuchen
 Konzerte  
 Spökenkieker
 Skulpturengarten

Ausstellungszentrum 
Gut Altenkamp
Papenburg-Aschendorf
Dienstag – Sonntag von 10 – 17 Uhr
Tel. 04962 6505

www.gut-altenkamp.de

4. Juni – 
28. Juli 
2019

LICHTENSCHEIDT
PETSCHAT
SCHREIBER
KLEINHANS

Museen 
und Soziokultur

STADT
LAND
FLUSS

GALERIE MODERNE

MUSEUMSDORF  CLOPPENBURG
Die Karussells der historischen Dorfkirmes drehen sich am 13./14. Juli 
und am 20./21. Juli auf dem Museumsgelände und verbreiten einen 
Hauch von Nostalgie zwischen Zuckerwatte und Flohzirkus.
Die Veranstaltung Handgemacht am letzten Augustwochenende bietet 
historisches Handwerk und einen kleinen Töpfermarkt.
Neu seit Ende April die  Ausstel-
lung: „Zum Nützlichen das Schö-
ne – Gärten in Nordwestdeutsch-
land“.
Die Ausstellung „4Wände. Von 
Familien, ihren Häusern und den 
Dingen drumherum“ zeigt die Er-
folgsgeschichte des Eigenheims 
mit Garten in Deutschland seit 
1950.

www.museumsdorf.de

6. HISTORISCHE
DORFKIRMES

09./10. und 16./17. Juli 2016

Bether Str. 6
49661 Cloppenburg

Tel.: 04471 9484 0
www.museumsdorf.de

6. HISTORISCHE6. HISTORISCHE
9. HISTORISCHE
DORFKIRMES

13./14. und 
20./21. Juli 2019

        DAS ORIGINAL
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Was macht eigentlich

Nikolaus Jungsthövel
… den viele Fehntjer noch als langjährigen Vorsitzenden der Kolpingsfa-
milie Westrhauderfehn in Erinnerung haben. 15 Jahre hat er die „Fami-
lie“ geleitet, obwohl ihm das nicht immer leichtgefallen sein dürfte, da 
er viele Jahre berufsbedingt nur an den Wochenenden daheim war. „Da 
braucht man schon eine Frau, die einen unterstützt“, sagt er, weil doch 
manches unter der Woche schnell geklärt werden müsse. 
In Burlage geboren, hätte er gerne, wie seine beiden älteren Brüder, 
den Beruf des Maurers erlernt. „Aber ich konnte damals keine Lehr-
stelle bekommen, deshalb habe ich notgedrungen Bäcker gelernt“, und 
zwar in einer Bäckerei in Esterwegen. Den Gesellenbrief in der Tasche, 
hat er die Teigschüssel bald gegen den Mörtelkübel getauscht und auf 
dem Bau gearbeitet. Gelernt hat er den Beruf nicht aber „erlernt“. Weil 
der Krieg allen deutschen Städten Wunden geschlagen hatte, gab es 
viel auf- und neu zu bauen. „Einschalen“ war sein Job, der ihn fast aus-
nahmslos auf auswärtige Baustellen führte. Ob Köln, Dortmund, Ham-
burg, Hannover oder Bremen, überall war er im Einsatz. Bis zu seinem 
Arbeitsunfall im Jahr 1992 hatte er nur wenige Wochen Gelegenheit, in 
der Woche im eigenen Bett zu schlafen, das war jene Zeit, in der seine 
Kollegen und er einen Auftrag in Hesel abzuarbeiten hatten.
Im Jahr zuvor hatte er für die Angehörigen seiner Kolpingfamilie eine 
mehrtägige Fahrt nach Rom organisiert, ein Höhepunkt in seiner 
28-jährigen Tätigkeit als Reiseleiter. Anlass war, dass der Namensgeber 
der Organisation, Adolph Kolping, in jenem Jahr vom Papst seliggespro-
chen wurde. „Der Bus war voll, wir waren damals 70 Teilnehmer“, er-
innert sich Jungsthövel, der den Vorsitz der hiesigen Kolpingfamilie im 
Jahr 1997 aufgegeben hat. „Zehn Jahre nach der Seligsprechung sind wir 
aus Anlass des Jubiläums noch einmal in der ‚Heiligen Stadt‘ gewesen.“
Im Jahr 1990 steuerte der Bus mit den Angehörigen der Kolpingfamilie 
Westrhauderfehn erstmals ein Ziel in der Rhön an. In späteren Jahren 
führte Jungsthövel seine Reise noch zweimal in das nahe der ehema-
ligen DDR-Grenze gelegene „Landhaus Kehl“. „Als wir zum ersten Mal 
bei Familie Kehl eincheckten, spielte der 10-jährige Sohn Sebastian in 
einem Nachbarort Fußball, später wurde er Profi bei Borussia Dort-
mund“, erinnert sich Jungsthövel.
Der Arbeitsunfall beendete seine Arbeit auf auswärtigen Baustellen. 
Wie es weitergehen würde, war zunächst unklar. Zwei Jahre war er 
krankgeschrieben, „aber für die Rente war ich noch zu jung.“ Das Ar-
beitsamt vermittelte ihn schließlich zur Gemeinde Rhauderfehn und 
dort zu deren Bauhof. Bis zum Jahr 2001 arbeitete der 1941 geborene 
gelernte Bäcker jetzt für die acht Grundschulen der Gemeinde. „Wir 
haben dort alles gemacht, was anfiel“, sagt er und verweist darauf, 
dass er meist mit ungelernten ABM-Kräften zusammengearbeitet hat, 
die angeleitet und geführt werden mussten. In der warmen Jahreszeit 
wurden die üblichen Arbeiten an den Außenanlagen erledigt, je nach 

Bedarf wurde gepflastert oder 
gemauert, stetes war etwas zu 
reparieren. In den Ferien wur-
den auch schon mal Malerar-
beiten erledigt und im Winter 
Keller gestrichen.
Als er mit 60 Jahren in den Ruhe-
stand ging, hatte er den Vorsitz 
der Kolpingfamilie längst auf-
gegeben, den man ihm im Jahr 
1983 übertragen hatte. Im Jahr 
1997 hatte er das Amt an Man-
fred Karnahl übergeben. Auch den Bezirksvorsitzt hatte er abgegeben, 
den er neun Jahre innehatte. In jener Zeit hatte er die Zusammenarbeit 
von 15 Kolpingfamilien koordiniert, von der jener in Lathen bis zur Kol-
pingfamilie in Norddeich. Klar, dass er der hiesigen „Familie“ weiter 
angehört. Wenn das Jahr 2019 zu Ende geht, wird er der Organisation 
60 Jahre lang angehören. „Eigentlich wäre ich noch länger dabei, aber 
damals konnte man - anders als heute - erst nach bestandener Gesel-
lenprüfung Mitglied werden.
Viel hat er in jenen Jahren erlebt, oft Unspektakuläres und Selbstver-
ständliches, so selbstverständlich wie die Zusammenarbeit mit der 
katholischen Pfarrgemeinde, unter anderem mit allen Priestern. Bern-
hard Gels trauert er nach und ist dabei sicher nicht der einzige. Mit 
Dechant Hermann hatte er nicht mehr zu tun, wohl aber mit Pfarrer 
Hermann Eilers. „Dem musst man auch schon mal kontra geben. Am 
nächsten Tag rief er dann an und sagte, dass er dieses oder jenes nicht 
so gemeint habe.“
Zur Festigung des Zusammenhaltes der Familienmitglieder trugen zahl-
reiche Aktivitäten bei, die unter der Leitung Jungsthövels von diversen 
Mitstreitern organisiert und gestaltet wurden. Grillabende und Fahr-
radtouren gehörten ebenso dazu wie die Teilnahme an Gottesdiensten 
oder Vortragsveranstaltungen. 
In der Zeit, in der Jungsthövel den Vorsitz innehatte, verzeichnete die 
Kolpingfamilie einen Mitgliederzuwachs auf fast 200, 1987 wurde hin-
ter dem Jugendheim eine Fläche gepflastert und eine Grillecke einge-
richtet, man veranstaltete alte Osterspiele und feierte im Mai 1989 das 
40-jährige Bestehen der Kolpingsfamilie Westrhauderfehn, unter ande-
rem mit einer feierlichen Heiligen Messe. 
Heute verbringt der 78-jährige Kolpingbruder seine Tage unter ande-
rem mit der Arbeit im Garten oder mit Radfahren, gerne in der Grup-
pe. Ein Anliegen ist es ihm seit Jahren, einmal im Monat Mitbürger zu 
besuchen, die ihren Lebensabend im Reilstift in der 1. Südwieke von 
Westrhauderfehn verbringen.

Nikolaus Jungsthövel war 15 Jahre Vor-
sitzender der Kolpingfamilie Westrhau-
derfehn. Foto: Giermanns

Borromäus Hospital Leer gGmbH 
Kirchstr. 61-67 | 26789 Leer | Tel. 0491 85-0 | www.borromäus-hospital-leer.de

Fachabteilungen
Anästhesie, Schmerz- & operative Intensivmedizin
Orthopädische Chirurgie
Unfall- & Wiederherstellungschirurgie
Allgemein- & Viszeralchirurgie
Klinik Innere Medizin

Urologie & Kinderurologie
Plastische-, Hand- & Ästhetische Chirurgie
Gynäkologie & Geburtshilfe
HNO-Belegabteilung
Med. Versorgungszentrum (MVZ)



  

  

250 JAHRE
Ostrhauderfehn 

Veranstaltungen 
zum 250-jährigen Jubiläum
von Ostrhauderfehn

 Festakt der Gemeinde Ostrhauderfehn
  21. Juni 2019  10.00 – 12.30 Uhr
    Festzelt auf dem Marktplatz Ostrhauderfehn

 Hits for Kids   21. Juni 2019 
  mit den „Blindfischen“   16 – 18 Uhr
  Jugendbands aus Ostrhauderfehn  18 – 20 Uhr
  Jungendv.  m. d. Rockband „Schwimmer“  20 – 22 Uhr
    Festzelt auf dem Marktplatz Ostrhauderfehn

 Musikveranstaltung  mit den Fresas, ABBA 99,  
  Achim Petry
  22. Juni 2019  ab 20.00 Uhr
    Festzelt auf dem Marktplatz Ostrhauderfehn

 Ökumenischer Gottesdienst 
  23. Juni 2019  10.00 Uhr
    Festzelt auf dem Marktplatz Ostrhauderfehn

 Umzug
  Start Umzug – 1. Südwieke (Westseite) bis Torfwerk Strenge 
  – Birkenstraße – Schifferstraße (Westseite) bis Kanalende – 
  Schifferstraße (Ostseite) – Hauptstraße
  23. Juni 2019  13.30 Uhr
   anschl. Treffen im Festzelt auf dem Marktplatz  
   Ostrhauderfehn bei Freibier 
 
 Treffen historischer Nutzfahrzeuge
  Nutzfahrzeug Veteranen Gemeinschaft e. V.
  9. August –11. August 2019
    Reisemobilstellplatz Ostrhauderfehn

 Tag der Prävention
  1. September 2019  12.00 – 17.00 Uhr
    Polizei

TouristInfo Ostrhauderfehn
Hauptstraße  117
26842 Ostrhauderfehn
Tel. 04952/80544
www.ostrhauderfehn.de

Annika Franzen
Telefon 0491 9898-165
Mobil 0172 7742234
sparkasse-leerwittmund.de/immobilien

Sie suchen einen Käufer für Ihre Immobilie?
Ich kümmere mich um eine reibungslose Abwicklung. 
Rufen Sie mich gerne an.


